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Veranstaltungen im Juni

Optimal beraten
bei

06.-13.: 13. Kaiserwinkl Golfwoche
21.-28.: 18. Kaiserwinkl Stammgästewoche

Kössen
03.–07.  32. Harley-Davidson-Treffen
06. GH Bad Seemühle: Buchpräsentation
13. Herz-Jesu-Feuer auf der Naringalm
14.–17.  7th Super Paragliding Testival
18. VZK: Kabarett „Im Glashaus“
18. Musikpavillon: Sommerkonzert
27. Festzelt FF Bichlach: Dämmerschoppen
28. Bichlach: Oldtimer Motorrad-Bewerb

Walchsee
12. Dorfplatz Durchholzen: Platzkonzert
20. Strandcafé: Sonnw.Fest Bergkameraden
20. See la Vie: Sonnwendfeier

Schwendt
13. Herz-Jesu-Feuer auf der Hackeralm

Rettenschöss
20. Kaiserwinkl Sonnwendfest 

Kabarettistische Wurfübungen mit

Viktor Gernot

Donnerstag, 
18.Juni 2015
VZ Kaiserwinkl
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GEMEINDE KÖSSEN
6345 Kössen · Dorf 14 • Telefon 05375 6201 •  Fax 05375 6201-29 • www.koessen.tirol.gv.at

Tag der offenen Tür
in der „Auwirtslåck“
An die 100 Gemeindebür-
ger folgten am 29. April der
Einladung zur Besichtigung
der Baustelle an der Ache,
wo die ehemalige Müllde-
ponie im Rahmen des
Hochwasserschutzes „zer-
legt und verräumt“ wird.
Bürgermeister Stefan Mühl-
berger stellte die Eckdaten
des Projekts vor, das nun-
mehr dem Ende zugeht.
Am Tag der offenen Tür
waren über 80 % des In-
halts der „Låck“ ausgeho-
ben und sortiert. Martin
Steiner vom Innsbrucker In-

Aus der 
Umweltecke

genieurbüro TBU, das von
der Gemeinde mit der Lei-
tung der  Projektumsetzung
beauftragt ist, erläuterte
den Ablauf der Arbeiten und
nannte einige aktuelle Zah-
len. Die Verräumung des
Gesamtvolumens von fast
50.000 m³ der Auwirts-
lacke braucht gesamt ca.
4000 LKW-Fuhren.
430 t Schrott (immerhin 25
Last züge) wurden bisher in
die Stahlindustrie vermark-
tet, der erzielte Erlös deckt
etwa 5 % der Projektkosten,
welche auch im laufenden
Jahr im Budgetplan liegen
(2014: € 600.000, 2015:
€ 450.000). 
Der das Projekt begleiten-
den Gruppe von Künstlern
aus Bayern, Nord- und Süd-
tirol wurden davon 9 t als
Rohmaterial für diverse Ob-
jekte überlassen, darunter

das Wrack eines alten Post-
autos. 170 t Holz fanden
den Weg in die Spanplat-
tenindustrie und 35 t Auto -
reifen in ein Salzburger
Zementwerk. Eine im Ver-
gleich dazu geringe Menge
von 150 t Müll (überwie-
gend Plastik), der densel-
ben Weg wie der „heutige“
Kössener Restmüll gegan-
gen ist (in die Müllverbren-
nung Zistersdorf im Wein-
viertel), zeigt die gute
Trennleistung, welche von
einer Siebanlage und den
im Brennerwirt unterge-
brachten Asylwerbern er-
bracht wird. Diese werden
in zwei Schichten zu je vier
Personen mit insgesamt
3600 Arbeitsstunden bis-
her eingesetzt.
Am Ende der Projektvorstel-
lung wurden von Erwin
Schweinester, dem Umwelt -

referenten der Gemeinde,
diverse Einzelobjekte ver-
steigert, die bei den Sor-
tierarbeiten ans Tageslicht
kamen – Verkehrs- und Hin-
weisschilder, bis zu 100
Jahre alte Glas- und Metall-
flaschen sowie ein Säbel,
der mindestens aus dem
vorletzten Jahrhundert
stammen dürfte (eine in
der Woche vor dem Tag der
offenen Tür gefundene Gra-
nate aus dem 1. Weltkrieg
wurde dem Entminungs-
dienst geschenkt). Der Ver-
steigerungserlös von € 294
kommt in den Fonds „Kös-
sener helfen Kössenern“. 
Anschließend wurde von
der Gemeinde Kössen zu
einer Jause und Getränk
eingeladen. 

Der Obmann des Umwelt-
ausschusses:

Erwin Schweinester e.h.

Sperre der Alleestraße 
am 24.6.2015 
von 15 bis 22 Uhr
Der Verein Griaß di (eine Initiati-
ve der Kössener Betriebe) veran-
staltet am Mittwoch, den
24.6.2015 das erste Kössener
Straßenfest. Aus diesem Anlass
ist die Alleestraße in der Zeit von
15 bis 22 Uhr im Bereich Kreis-
verkehr Dorf bis zur Landbrücke
für den gänzlichen Verkehr ge-
sperrt. Es wird um Verständnis
für diese Maßnahme ersucht.  
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Gasthaus Bad Seemühle: Chinesisches als leichte Kost zum Schmunzeln
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Kindergarten Kössen
Wir haben zu danken … Projekt: „Gaschtln“ im Kindergarten

„Wachsen die Tomaten auf
dem Baum?“ – „Woher
kommen die Salatköpfe?“
– „Gibt es weiße Beeren?“
So manche Frage der Kin-
der kann durch das Projekt
„Gaschtln im Kindergar-
ten“ beantwortet werden.
Mit tatkräftiger Unterstüt-
zung des Obst- und Garten-
bauvereins Kössen/
Schwendt wurde den Kin-

dergartenkindern ermög-
licht, ein Hochbeet zu be-
pflanzen und einen Nasch-
garten mit verschiedenen
Beeren zu setzen.

Die Kinder haben gegra-
ben, gesät, gesetzt, gegos-
sen und bei guter Pflege
freuen sie sich auf die gute
Ernte der Beeren und Ge -

müsesorten. So wurden den
Kindern mit allen Sinnen
Naturerfahrungen ermög-
licht und wir möchten uns
herzlich für die finanzielle

Unterstützung dieses Pro-
jektes bei der Raiba Kös-
sen-Schwendt, der Zimme-
rei Exenberger und der Ge-
meinde Kössen bedanken!

Was tun, wenn Probleme auftauchen,
die in keinem Studium vorkommen? In
China kann es schon passieren, dass
ein Bürgermeister um Rat fragt, wo
denn der Platz für öffentliche Hinrich-
tungen am günstigsten liegt: neben
dem Stadion oder am Krematorium?
Martin Steiner, der Experte, der zur Zeit
die Kössener Auwirtslack vom Müll von
drei Generationen befreit, musste auf
derlei Probleme gefasst sein. Er beriet
die Funktionäre einer chinesichen
Zehn-Millionen-Stadt.

Das ehrgeizige Projekt zog sich über
rund vier Jahre. Der Tiroler Fachmann
war ein begehrter Partner und wurde
mit Anerkennungen überhäuft. Was so
alles passierte in dieser Zeit (dienst-
lich und weniger dienstlich ...), hat er
aufgeschrieben und in einem unge-
wöhnlichen Buch mit vielen Illustratio-
nen zusammengefasst:
„An einer Strassenecke in China ...” 
Am Samstag, dem 6. Juni, stellt er in
der Seemühle in Kranzach sein Werk
vor. Beginn 18:30 Uhr. Eintritt frei.
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Kommt ein Neubau der Volksschule?

Ein Plan braucht Zeit, bis er
entwickelt ist. Auch wenn
manche Gemeindebürger
schon daran zweifelten, dass
aus dem Projekt „Gemein-
deentwicklung Walchsee“
was werden würde, so konn -
te bei der sehr gut besuch-
ten öffentlichen Gemeinde -
versammlung Ende April
der Masterplan vorgelegt
und somit das Entwicklungs -
projekt abgeschlossen wer-
den. Nun heißt es handeln.
„Ich glaube, wir halten nun
ein sehr gutes Produkt in
Händen“, erklärte Bürger-
meister Dieter Wittlinger.
200 Seiten umfasst das Ge -

samtwerk, welches in die
Handlungsfelder Wirtschaft,
Flächenmanagement und
Wohnen,Tourismus,Zen trums -
entwicklung, Jugend, Ver-
kehr, Regionale Produkte und
Gemeindemarketing und
Kommunikation aufgeteilt
ist. Zu jedem dieser The-
men gibt es einen detaillier-
ten Plan, wie vorgegangen
wird, bzw. wurden etliche
Vorarbeiten auch bereits ge -
leis tet, etwa die Gründung
der „Projekt und Siedlungs-
genossenschaft“,welche be -
reits installiert wur de und für
das Flä chen ma na ge ment
im Bereich Ge werbe und Woh -

nen zuständig ist. Auch der
Jugend raum wur de bereits
realisiert und konnte am 9.
Mai eröffnet werden. Nach
einer ausgiebigen Vorstel-

lung des Mas terplans bei
der öffentlichen Gemeinde-
versammlung  gab es sei-
tens der Bevölkerung keine
offenen Fragen mehr dazu.
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den, die vor allem die Erfor-
dernisse der Schule dar-
stellen sollten. In keiner
Weise sagen diese Pläne
aus, wie die Fassade aus-
sehen wird. Die beiden Ar-
chitekten des Siegermo-
dells, Christian Kronaus
und Hans Pircher, versi-
cherten den Anwesenden,
dass diese Dinge alle erst
in der Detailplanung festge-
legt werden. Abgesehen
von den optischen Einwän-
den tendierten die Bürger
eher hin zum Neubau und
Wittlinger betonte, dass
den Sommer über eine De-
tailplanung erfolgen könn-
te, im Frühjahr 2016 könn-
te der Spatenstich stattfin-
den und im Herbst 2017

die Eröffnung. Zwischen
Sanierung und  einem Neu-
bau – so wurde von allen
Seiten betont, besteht
kaum ein Unterschied, da
im bestehenden Gebäude
unzählige Auflagen reali-
siert werden müssten. Die
umbaute Fläche beim Sie-
gerprojekt beträgt 7900
Kubikmeter und pro Meter,
so Juen, muss man mit
netto 360 Euro rechnen.

Eine Kurzfassung „Gemein-
deentwicklung Walchsee“
konnten die Bürger gleich
mit nach Hause nehmen,
der gesamte 200-Seiten-
Plan steht auf der Internet-
seite der Gemeinde zur Ver-
fügung.

GeMeINDe WALCHSee
Alleestraße 24 • 6344 Walchsee • Telefon 05374 5210-10 • Fax: 05374 5210-13 • www.walchsee.tirol.gv.at

Pläne erstellt, nun geht es ans Handeln

Ein bereits im Vorfeld heiß
diskutiertes Thema war hin-
gegen ein ins Auge gefass -
ter Neubau der Volksschu-
le. Die Einwohnerzahlen ge -
hen in Walchsee seit Jahren
zurück und dem will man
mit einer aktiven Siedlungs-
politik entgegen treten.
Dazu gehört auch eine mo-
derne Bildungseinrichtung,
denn für junge Eltern ist
dies heute durchaus ein
Entscheidungsgrund für
eine Ansiedelung. Das be-
stehende Schulgebäude hat
einen hohen Sanierungsbe-
darf und ein Architekten-
wettbewerb brachte die Er-
kenntnis, dass hinsichgt-
lich der >Kosten zwischen
Sanierung und Neubau,
kein wesentlicher Unter-
schied besteht. Sieben Ar-
chitekten nahmen am Wett-
bewerb teil und allesamt ha -
ben einen Plan eingebracht,
der ein Schulhaus mit
Flachdach oder Minimalnei-
gung des Daches zeigt, was
bei den Bürgern auf Wider-
stand gestoßen ist. „Wir
haben damit schon mehre-
re negative Erfahrungen ge-
macht“, erklärte FF-Kom-
mandant Jakob Fuchs als

einer von mehreren. Auf
den Einwand, dass Touris -
ten Häuser im alten Stil
sehen wollen, wenn sie
nach Walchsee kommen,
entgegnete  Bürgermeister
Dieter Wittlinger, dass
schon in den 60er und An-
fang der 70er Jahre, als der
Bauboom (Hotel- und Ei-
genheimbau) Walchsee er-
fasste, die damals politisch
Verantwortlichen den Weit-
blick für eine – wie ge-
wünschte – bauliche Ent-
wicklung setzen hätten
müssen, vielleicht wäre
dann ein zweites „Alpbach“
entstanden. Die in ihrer
Zeit verantwortliche Bau-
behörde hat sich bei ihren
Entscheidungen im mer im
Rahmen der Tiroler Bauord-
nung bewegt, in der viel
Spielraum für bauliche Ent-
wicklung möglich ist.
Klaus Juen, der für den
Schulbau zuständige Be-
amte in der Landesregie-
rung, meinte, dass die öf-
fentlichen Gebäude meist
ein moderneres und ande-
res Aussehen haben. Allge-
mein gilt jedoch, dass
durch den Wettbewerb le-
diglich Pläne erstellt wur-

Große Begeisterung sowohl bei den Jugendlichen als auch den Ver-
antwortlichen der Gemeinde bei der Eröffnung des Jugendraums.

(Foto: privat)

BGM Dieter Wittlinger, DI Klaus Juen, DI Hans Pircher und DI Chris -
tian Kronaus.                                                                   (Foto: Eberharter)

 U
NS

ER
 DORF – UNSER LEBEN

      WALCHSEE GEMEINSAM ENTWICKELN
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GEMEINDE SCHWENDT
6385 Schwendt • Dorf 2 · Telefon 05375 6715 • Fax 05375 6715-4 • www.schwendt.tirol.gv.at

Wertstoffannahme beim Bauhof   
Es wird mitgeteilt, dass der Bauhof für die Wertstoff -

annahme am Feiertag
Fronleichnam, Donnerstag, 4. Juni 2015

geschlossen bleibt.

Die Wertstoffannahme erfolgt dafür am
Mittwoch, den 3. Juni 2015

von 17.00 bis 19.00 Uhr.

Der Bürgermeister:

Haunholter Sebastian

Scheckübergabe vom Kalenderteam

Das Schwendter Kalender-
team konnte kürzlich den
Erlös aus dem Verkauf von
den Kalendern 2015 an
Bürgermeister Sebastian
Haunholter übergeben.
Durch die kräftige Unter-

stützung der heimischen
Betriebe und dem Verkauf
der Kalender wurde ein Ge-
winn von € 2.200,– erwirt-
schaftet.
Maria Schermer, Margreth
Schwaiger und Josef Het-

zenauer stellten den Betrag
auch dieses Jahr der Hilfs-
gemeinschaft Schwendt zur
Verfügung.

Für den Kalender 2016 wer-
den wieder interessante
Fotos aus vergangenen
Tagen gesucht.
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GeMeINDe ReTTeNSCHÖSS
6347 Rettenschöss · Rettenschöss 66 · Telefon + Fax 05373 61812 · www.rettenschoess.at

Müllkalender Juni
Müllabfuhr Donnerstag, 11.06.
Wertstoffsammlung Freitag, 12.06.
Müllabfuhr Donnerstag, 25.06.
Wertstoffsammlung Freitag, 26.06.

Der k. k. Bezirksschulrat
schlug eine Änderung der
Schulferien vor, und zwar
vom 15. Juli bis zum 15.
September anstatt bisher
vom 31. August bis zum 3.
November. Der Ortsschulrat
von Rettenschöss lehnte
dies am 8. März 1914 ein-
stimmig ab. Die Gründe hie-
für waren: Die Kinder fehlten
zur Erntezeit, wenn auch
nicht immer zur Arbeit auf
dem Felde, so doch zur Be-
aufsichtigung der kleineren
Kinder. Durch die Ernte im
September auf den Berghö-
fen müssten auch die jüngs -
ten Kräfte Arbeiten verrich-
ten, um die Ernte bei kürzer
werdenden Tagen sicher ein-
zubringen. Roggen wurde
z.B. in den vergangenen Jah-
ren schon im September ein-
geschneit. Im Oktober wür-
den die Kinder zu Hause
benötigt, besonders die der
ersten Schuljahre, um das
Weidevieh zu hüten.
Die größeren würden für an-
dere Arbeiten gebraucht,
damit sie die Arbeit lernten
und daran Freude fänden. Es
sei die Bitte auszusprechen,
die bisherige Schulzeit zu be-

lassen, weil sie sich ganz gut
bewährt und an die Verhält-
nisse der Landleute ange-
passt habe.

Mit einem Erlass des k. k.
Ministeriums erledigte sich
die Ferienfrage von selbst.
Trotz des Weltkrieges muss -
te der Schulunterricht am
16. September 1914 begin-
nen.
Der Erlass des Bezirksschul-
rates besagte, dass alle Kin-
der bis zum 6. Schuljahrgang
die herbstliche Sommer-
schule besuchen müssen.
Nur aus berücksichtigungs-
würdigen Fällen können Kin-
der des 5. und 6. Jahrgan-
ges befreit werden. Als Ant-
wort auf die ablehnende Hal-
tung der Ferienfrage vom
März 1914 galt für die Schu-
le Harland ein eigener Er-
lass: Die Kinder des 5. und
6. Jahrganges sind gänzlich
von der herbstlichen Som-
merschule befreit, im Mai da-
gegen müsste der Unterricht
für alle Schüler um 10 Tage
verlängert werden.

Alexander Buchauer
Rettenschöss

Aus der Chronik:
Die Ferienfrage 1914

Volksschule Rettenschöss
Neuer Name,
neues Logo

Ab sofort nennt sich unsere
Schule „Volksschule Ret-
tenschöss“ und deckt sich
somit mit dem Ortsnamen.
Zudem hat das Lehrerteam
in Zusammenarbeit mit
Frau Kerstin Sterl, Grafike-
rin aus Wien, ein neues
Schullogo entwickelt. Die
Baumscheibe steht für na-
turbezogenes Erleben mit

Herz. Die Schaukel symbo-
lisiert das Gleichgewicht
zwischen Bewegung und
gemeinsamem Lernen. 

„Ökologie und Musik“
Als Höhepunkt der Unver-
bindlichen Übung „Ökolo-
gie und Musik“ wurde an
der VS Rettenschöss im
Laufe des Sommersemes -
ters ein Musical einstu-
diert.
Dazu brauchte es Schau-
spieler, Sänger, Musiker,
aber auch Bühnen- und Ko-
stümbildner. Jedes Kind be-
kleidete mehrere Ämter
und so gelang es uns
schlussendlich, eine lusti-
ge und gelungene Auffüh -
rung in der Kindergarten -
aula zu präsentieren.

Alle Eltern und Freunde
waren herzlich eingeladen
und amüsierten sich über
unser Stück: Dabei ging es
um einige Siebenschläfer,
die normalerweise den
ganzen Winter gemütlich
und ungestört verschlafen.
Nur diesen Winter läuft
alles ein bisschen anders –
der kleine Uglis weiß noch
nicht, wie lange man schla-
fen muss und weckt jeden
Monat jemand anderen
auf. Am Ende verschläft er
beinahe selbst und seine
Freunde müssen ihn ge-
meinsam wachrufen. 
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von Rechtsanwältin
Dr. Apollonia Hechenbichler

„Unterlassene
Impfungen als
Gefährdung des
Kindeswohl?“

Ines und Gerald sind die getrennt lebenden Eltern der einjähri-
gen Selina. Das alleinige Sorgerecht, die sogenannte Obsorge,
hat Ines allein.
Als Gerald erfährt, dass sich Ines ohne nachvollziehbare
Begründung weigert, ihre gemeinsame Tochter Monika gegen
Masern, Mumps und Röteln impfen zu lassen, kommt es zu
einer heftigen Auseinandersetzung zwischen den Eltern,
da Gerald die Ansicht vertritt, es sei in der heutigen Zeit un-
verantwortlich, ein Kind nicht impfen zu lassen und droht
Ines, das Pflegschaftsgericht anzurufen.
Wird Gerald Unterstützung durch das Gericht erhalten?
In Österreich besteht grundsätzlich keine Impfpflicht. Das
Bundesministerium für Gesundheit erarbeitet aber jährlich
einen Impfplan mit den empfohlenen Impfungen und einem
besonderen Gratisimpfprogramm u.a. für Säuglinge und
Kleinkinder, dazu gehört auch die Impfung gegen Mumps,
Masern und Röteln.
Da es sich bloß um eine Empfehlung handelt, hat die Nicht -
befolgung für die Eltern, die ihre Kinder nicht impfen lassen,
keine rechtlichen Folgen.
Andererseits haben obsorgeberechtigte Personen aber den
Auftrag zur Förderung und Erhaltung der Gesundheit der
ihnen anvertrauten Kinder, der auch die Gesundheitsvorsorge
beinhaltet. Nach Ansicht von Gerald können zahlreiche – auch
lebensgefährdende – Krankheiten durch Impfungen vermie-
den werden und dienen Impfungen daher der Gesundheits-
vorsorge.
Das Pflegschaftsgericht teilt die Ansicht von Gerald und da
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damit zu erkennen, dass sie im Krankheitsfall nicht für die er-
forderliche Heilbehandlung Sorge tragen werden und gefähr-
den daher das Kindewohl; in einem solchen Fall könnte sogar
der Entzug der Obsorge ausgesprochen werden.
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Recht im Alltag§

Dr. Apollonia Hechenbichler
Rechtsanwältin

A-6345 Kössen · Bichlach 65a
Tel. 0664 4216004 · ra.hechenbichler@aon.at
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Mit Berichten und Fotos von Brigitte eberharter

TOURISMUSVeRBAND KAISeRWINKL

Käseanschnitt durch TVB-Obmann Gerd Erharter (re.) und Senne-
rei-Obmann Georg Kramer, dahinter von li.: Martha Fahringer von
der Hofkäserei Fahringer, Christian Mühlberger, Raiba-Direktor
Josef Fahringer, Obmann Thomas Loferer von der Sennerei Walch-
see und Herbert Plangger von der gleichnamigen Sennerei.

Zum Fest gehört das Bier und den Fassanstich erle-
digte TVB-Obmann-Stellvertreter Christian Mühlber-
ger bravourös.

Die fünf Käsemacher des Kaiserwinkls: Georg Kramer, Sennerei
Kössen, Sebastian Danzl, Schwendt, Martha Fahringer, Retten-
schöss, Herbert Plangger, Walchsee und Thomas Loferer, Walchsee,
mit TVB-Obmann Gerd Erharter (re.) und Stellvertreter Christian
Mühlberger (li.) und Raiba Direktor Josef Fahringer (2. v.li.).

Bärlauch-Käseknödel – zwei
Spezialitäten treffen dabei auf-
einander.

Ein Schnäpschen vom Feinsten zur Verdauung
nach einer ausgiebigen Käsemahlzeit.

Mit dem Anschnitt eines
90-Kilo-Emmentalerlaibes
wurde das 20. Kaiserwinkl-
Kasfest in Kössen eröffnet.
Zum Jubiläum waren die Ver-
treter aller fünf Sennereien
des Kaiserwinkls persönlich
zugegen. 

Von Anfang an ging es beim
Kasfest darum, das Käse -
handwerk in den Mittel-
punkt zu stellen und den Be-
suchern Einblick zu ge-
währen. Mittlerweile ist das
Fest ein Magnet für Besu-

cher aus nah und fern und
das heurige Jubiläum trug
das seinige dazu bei, dass
die Käseköstlichkeiten, wel-
che von den Gastronomen
und den Vereinen im Dorf-
zentrum angeboten wurden,
nahezu ausverkauft waren.
Bürgermeister Stefan Mühl-
berger sieht als Grundlage
für die Spezialitäten die
funktionierende Landwirt-
schaft der deklarierten Heu-
milch-Region. „Nirgendwo
sonst gibt es so viele Klein-
sennereien, wie es im Kai-

serwinkl der Fall ist“, wird
TVB-Obmann Gerd Erharter
nicht müde zu betonen,
denn immer mehr Gäste
schätzen die Qualität der
Speisen, und sein Stellver-
treter Christian Mühlberger
erklärte, dass die Zusam-
menarbeit zwischen Land-
wirtschaft und Tourismus
weiter forciert werden soll. 

Im Mittelpunkt stand zwar
der Käse bei diesem Fest,
drum herum gab es jedoch
noch vieles andere zu ver -

kos ten und zu besichtigen.
So präsentierten sich auch
die Schnapsbrenner und
Kräuterspezialitäten fanden
ebenfalls ihre Abnehmer. 

Als besonders angenehm
wurde von den Besuchern
empfunden, dass die Musik-
gruppen allesamt ohne Ver-
stärker spielten. Acht Grup-
pen wechselten sich an den
verschiedenen Standplät-
zen im Dorfzentrum ab und
luden auch zum Tänzchen
ein. 

20. Kaiserwinkl Kasfest Kössen
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Sonne, Mond und Laserlicht
– diese drei Erscheinungen
faszinieren den Sommer
über die Menschen am
Walch see. Tagsüber genießt
man die Sonne beim Baden,
Wandern oder Radeln und
am Übergang zur Mondzeit
wandert die Aufmerksam-
keit am Walchsee zum Lich-
terzauber, der Wasser und
Himmel in sein Spektakel
mit einbezieht. In den Feier-
abend chillen mit hervor -

ragender Musik, guten Ge-
sprächen, traumhaften
Cocktails und als Höhe-
punkt dem Lichterzauber.
Acht Mal kann man das im
heurigen Sommer im Kai-
serwinkl erleben. Los geht’s
am 8. Juli mit Lisa Maura-
cher und Band und dann
geht es Schlag auf Schlag
jede Woche so weiter –
wenn der Wettergott gut ge-
stimmt ist am Mittwoch und
sonst am Donnerstag.

Ein kostenloser Bustransfer
von Schwendt und von Ret-
tenschöss aus garantiert
eine stressfreie Zeit und ein
sicheres Nachhausekom-
men.   

Der Kaiserwinkl Lichterzau-
ber ist der Treffpunkt für alle
Freunde des Kaiserwinkls
aus nah und fern. Der Ein-
tritt ist natürlich frei. 

Lichterzauber am See

Die „Sonnwend“ gilt seit
Jahrhunderten als ganz spe-
zieller Tag im Jahresreigen –
es ist der längste Tag des
Jahres und besondere Kräf-
te werden ihm nachgesagt.
Es ist eine mystische Zeit,
die den Sommer einläutet
und das Feuerbrennen sym-
bolisiert die Vertreibung der
Dämonen. 
Am 20. Juni findet im Dorf-
zentrum von Rettenschöss

das 10. Kaiserwinkl Sonn-
wendfest statt. Lange bevor
die Feuer von den umliegen-
den Bergen leuchten, be-
ginnt um 18 Uhr das fröh -
liche Treiben. Herzhafte
Schmankerl lassen das
Abendessen daheim verges-
sen, dazu gibt es Musik vom
„Tiroler Urknall“ und für Kin-
der gibt es ein eigenes, auf-
regendes Programm. Der
Eintritt ist frei und natürlich

organisiert der TVB Kaiser-
winkl auch für dieses Fest
wieder einen kostenlosen

Bustransfer im gesamten
Kaiserwinkl. 

Feiern am längsten Tag des Jahres

Geschenk-
Gutscheine
für jede Gelegenheit

Maria Treben Naturprodukte GmbH
Dorf 45 • 6345 Kössen
Tel. & Fax: 05375 6032
info@mariatreben.eu
www.mariatreben.eu
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SPAR ist Österreichs größter Lehrlingsausbildner im einzelhandel:
„Die Kunden freuen sich über meine Kochtipps“

Laura-Sophie Gossner hat
sich erst bei einem Mobil-
funkunternehmen ver-
sucht, bevor sie ihre Ausbil-
dung zur Einzelhandels-
kauffrau beim SPAR-Super-
markt in Kössen startete.
Eine goldrichtige Entschei-
dung, denn hier kann die
17-Jährige ihre fundierten
Kenntnisse über Lebens-
mittel perfekt einsetzen.
Sie weiß genau, welche Zu-
taten miteinander harmo-
nieren und wie der perfekte
Schweinsbraten gelingt –
das schätzen auch die Kun-
den.
In der Feinkost-Abteilung im
SPAR-Supermarkt Kössen,
da darf Laura-Sophie Goss -
ner nicht mehr fehlen – viel
zu sehr vertrauen die Kun-
den bereits auf die tollen
Kochtipps, die ihnen die jun -
ge Frau zu Fleisch und We -
ckerl gratis dazu schenkt.
„Wenn ich da um Rat ge-
fragt werde, hake ich ein-
fach nach: Möchten Sie
vielleicht einen Schweins-
braten machen? Da würde
dieses und jenes Gemüse
auch noch sehr gut passen.
Da sind viele sehr dank-
bar“, erzählt die quirlige Ti-

rolerin. Die Begeisterung
für ihren Beruf sieht man
ihr an der Nasenspitze an.

Facettenreiche Arbeits-
stelle 

Ihre Kompetenz am Herd
stammt natürlich aus Lau -
ra-Sophie Gossners eigener
Koch- und Backerfahrung.
Doch nicht nur: Auch in der
Berufsschule lernen die Aus -
zubildenden einiges über
den richtigen Umgang mit Le -
bensmitteln und bekommen
einen Einblick in die Er näh -
rungskunde. „Deshalb ge -
hen Menschen ja in einen
gut sortierten Supermarkt:
Weil sie dort kompetent und
freundlich beraten werden.
Genau das macht mir auch
am allermeisten Spaß.“

Jeden Monat winken
Prämien

In den zwei Jahren, die
Laura-Sophie Gossner bei
SPAR arbeitet, hat sie be-
reits alle Abteilungen
durchlaufen. Für ihre her-
vorragende Arbeit und ihre
tollen Leistungen in der Be-
rufsschule wird sie Monat
für Monat mit Prämien be-
lohnt. „Es ist super, dass
man sowohl praktische Er-

fahrung sammelt, als auch
theoretisch viel über die
Waren und den Verkauf
lernt. Eine wirklich umfas-
sende Ausbildung, die rich-
tig Spaß macht.“ Beson-
ders gut gefallen ihr auch
die Arbeitszeiten: „Man hat
oft entweder den Nachmit-
tag frei oder kann am Vor-
mittag ausschlafen – das
genieße ich sehr.“ 

Führerschein mit SPAR 
Die freie Zeit verbringt die
Auszubildende am liebsten
mit ihrer Familie. „Meine
Mutter hat vor einiger Zeit
an einer schweren Krank-
heit gelitten, das hat uns
alle noch mehr zusammen-
geschweißt.“ Mutter-Toch-
ter-Shopping und spontane
Trips nach London – die
bringen Laura-Sophie Goss -
ners Augen zum Leuchten.
In ein, zwei Jahren plant die
junge Frau, den Führer-
schein zu machen. „Ich
möchte es unbedingt
schaffen, von SPAR dabei
unterstützt zu werden –
dafür muss man die Berufs-
schule mit ‚Ausgezeichne-
tem Erfolg’ abschließen.
Deshalb hänge ich mich

auch so richtig rein.“ Über-
haupt ist die 17-Jährige be-
geistert von den Förderun-
gen, die einem bei einer
Ausbildung bei SPAR zugu -
tekommen: „Ich verdiene
jetzt schon mehr als viele
meiner Freundinnen. Wenn
ich möchte, kann ich später
einmal die Meisterprüfung
absolvieren und Markleite-
rin oder sogar Gebietsleite-
rin werden.“ Sollte die
junge Tirolerin eines Tages
Kinder planen, ist sie bei
SPAR ebenfalls am richti-
gen Platz, denn der Arbeit-
geber setzt sich sehr dafür
ein, Beruf und Familie für
seine Mitarbeiter vereinbar
zu machen. Eins ist für
Laura-Sophie Gossner klar:
„Bei SPAR möchte ich auf
alle Fälle bleiben.“

Laura-Sophie Gossner ist im
SPAR-Supermarkt Kössen be-
reits unentbehrlich.

(Foto: © SPAR)

Familienzentrum Kaiserwinkl
Bevor wir in die Sommer-
pause starten, machen wir
euch noch auf unsere Ter-
mine im Juni aufmerksam:
Ein 4er-Block Babymassa-
ge mit Christine startet am
01.06. in der Sparkasse in
Kössen. Mitmachen kön-
nen Eltern mit ihren Kin-
dern bis ca. 4 Monate.
Infos bei: Christine Mayr,
0650 6731736.
Außerdem treffen sich die
Lesezwergerl mit Annette
und Rosalind am 15.06. je-
weils um 09:00 Uhr oder
um 15:30 Uhr in der Büche-
rei in Walchsee.
Bei den Naturdetektiven
hoffen wir dieses Mal auf
ein paar mehr Sonnen-
strahlen, die mit den Natur-
künstlern und Stephanie

und Annette um die Wette
strahlen. Dieses Mal gehts
um Kunstwerke, die Kinder
zwischen 6 und 10 Jahren
bei dem Treffen selbst ge-
stalten. Am Ende werden
sie bei einer kleinen Vernis-
sage den Eltern vorgestellt.
Wie immer bitten wir euch,
euch rechtzeitig für die An-
gebote anzumelden, damit
wir gut planen können:
0043 676 3617609.
Das Familienzentrumsteam
wünscht euch einen ent-
spannten Sommerstart und
gute Erholung bei eurer
Freizeitgestaltung.
Wir freuen uns auf ein be-
währtes, mit neuen Angebo -
ten erweitertes Programm
und viele interessierte Fa-
milien im Herbst.

Alpine Wellness Hotel

Tel. 05375 64 53, Fax 24 31, hotel.sonneck@aon.at
www.hotel-sonneck.at, Außerkapelle 2 · 6345 Kössen

Jeden Dienstag, wenn die Sonne lacht.

Grillabend 
auf der Sonnenterrasse mit Musik.

Preis: pro Person € 15,--
Hendel auch zum Mitnehmen € 6,50.

Reservieren Sie gleich heute noch Ihren Platz 
auf der Sonnenseite des Hotel Sonneck.
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Montag, 1. Juni
Hl. Justin
19:00 Hl. Messe

Dienstag, 2. Juni
Hl. Marcellinus und hl. Pet -
rus, Märtyrer
07:00 Hl. Messe m. Ged.:
f. Adelheid u. Alois Fahrin-
ger 

Mittwoch, 3. Juni
Hl. Karl Lwanga u. Gef.
09:00 Hl. Messe im Alten-
wohnheim  m. Ged.: f. Ste-
fanie u. Lorenz Schwaiger

Donnerstag, 4. Juni
Fronleichnam
Hochfest des Leibes und
Blutes Christi
08:30 Festgottesdienst
beim Musikpavillon und
anschließend Prozession
mit 4 evangelien

Freitag, 5. Juni
Hl. Bonifatius
Herz-Jesu-Freitag –
Krankenkommunion!
(bitte im Pfarrhof melden,
Tel. 6244)
19:00 Hl. Messe m. Ged.:
f. Eltern Bauhofer z. St.A.

Samstag, 6. Juni
Hl. Norbert von Xanten
Marien-Samstag
09:00 Hl. Messe in Maria
Klobenstein m. Ged.:
f. Eltern Albert u. Maria
Knoll
11:00 Taufe

19:00 Vorabendmesse m.
Ged.: f. Elt. Michael u. Eli -
sabeth Mühlberger; f. The-
resia u. Simon Schreder u.
Kaspar u. Theresia Reit-
stätter; f. Herbert Schlech-
ter

SONNTAG, 7. Juni
10. Sonntag im Jahres-
kreis
Firmung
10:00 Festgottesdienst
mit Firmspendung durch
Weihbischof Andreas Laun

Montag, 8. Juni
19:00 Hl. Messe m. Ged.:
f. Enkel Moritz Immanuel

Dienstag, 9. Juni
Hl. Ephräm der Syrer
07:00 Hl. Messe

Mittwoch, 10. Juni
09:00 Hl. Messe im Alten-
wohnheim m. Ged.:
f. Fam. Kracher u. a. armen
Seelen

Donnerstag, 11. Juni
Hl. Barnabas, Apostel
19:00 Hl. Messe m. Ged.:
f. Johann Huber u. Söhne
Manfred u. Heini u. † An -
geh.

Freitag, 12. Juni
Heiligstes Herz Jesu
19:00 Hl. Messe 

Samstag, 13. Juni
Unbeflecktes Herz Mariä
09:00 Hl. Messe in Maria
Klobenstein m. Ged.: f. El-
tern Rosa u. Peter Kurz u.
Tante Juli
19:00 Vorabendmesse m.
Ged.: f. Herbert Schlechter
– Trägeramt (Mitgestaltung
Musikschule und Jugend -
chor v. Angelika) 

SONNTAG , 14. Juni
11. Sonntag im Jahres-
kreis
10:00 Pfarrgottesdienst

Ewiges Licht brennt für
Peter Kitzbichler

Montag, 15. Juni
Hl. Vitus (Veit)
19:00 Hl. Messe 

Dienstag, 16. Juni
Hl. Benno
07:00 Hl. Messe 

Mittwoch, 17. Juni
09:00 Hl. Messe im Alten-
wohnheim m. Ged.: f. Vater
Jakob Dreier z. St.A.

Donnerstag, 18. Juni
19:00 Hl. Messe m. Ged.:
f. Peter Kitzbichler 

Freitag, 19. Juni
Hl. Romuald
19:00 Hl. Messe 

Samstag, 20. Juni
Marien-Samstag
09:00 Hl. Messe in Maria
Klobenstein m. Ged.: z.
Dank u. Bitte f. eine Besse-
rung der Gesundheit
19:00 Vorabendmesse m.
Ged.: f. Kathi Bellinger, f.
Katharina Baumgartner z.
St.A., f. Stefan u. Ida Hör-
farter u. Urenkel Josef, f.
Lisi Baumgartner u. Söhne
Günther u. Gerhard, f. En-
gelbert Hupf z. St.A.

SONNTAG, 21. Juni
12. Sonntag i. Jahreskreis
Heute ist Namenstag unse-
res Alterzbischofs Alois!
10:00 Pfarrgottesdienst

Ewige Licht brennt für
Hans Schreder (Kerschei)

Montag, 22. Juni
Hl. Paulinus, hl. Fisher,
hl. Thomas Morus 
19:00 Hl. Messe 

Dienstag, 23. Juni
07:00 Hl. Messe

Mittwoch, 24. Juni
GEBURT DES HL. JOHAN-
NES DES TÄUFERS
09:00 Hl. Messe im Alten-
wohnheim m. Ged.: f. Fam.
Kracher u. a. armen Seelen

Donnerstag, 25. Juni
19:00 Hl. Messe m. Ged.:

f. Maria u. Martin Notheg-
ger, f. Anton Dagn u. †Angh.

Freitag, 26. Juni
Hl. Josefmaria Escrivá de
Balaguer
19:00 Wetterbittgang
nach  Maria Klobenstein
(Moserberg u. Loferberg) –
dort Hl. Messe mit der Bitte
um günstige Witterung
Zu diesem Bittgang sind
ALLE – auch von anderen
Wohngebieten – herzlich
eingeladen!

Samstag, 27. Juni
Hl. Hemma von Gurk
Hl. Cyrill von Alexandrien
Marien-Samstag
09:00 Hl. Messe in Kloben-
stein 
19:00 Vorabendmesse m.
Ged.: f. Peter Mühlberger
(v. Fam. Maria u. Toni
Zass), f. Margarethe Kräbel
z. St.A., f. Katharina u. Se-
bastian Schwaiger u. Vater
Anton Paluc

SONNTAG, 28. Juni
13. Sonntag i. Jahreskreis
10:00 Pfarrgottesdienst
11:15 Taufe Hannes
Schwaiger; Julian Tannhei-
mer

Ewige Licht brennt f. Anton
Dagn und Angehörige

Montag, 29. Juni
HL. PeTRUS U. HL. PAULUS
19:00 Hl. Messe zu Ehren
unserer Pfarrpatrone Pet -
rus und Paulus 

Dienstag, 30. Juni
Hl. Erentrud
07:00 Hl. Messe

Gottesdienstordnung Pfarre Kössen Juni 2015
Wir laden ein, mit uns zu beten und zu feiern.
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Gottessegen
zum Geburtstag!

BeGeGNUNG – Juni 2015
Nachrichten der Pfarre Hll. Petrus und Paulus, Kössen

05.06. Bernard Rosa........................................ 86 Jahre
08.06. Seebacher Regina ................................. 95 Jahre
12.06. Marktl Ingeburg..................................... 83 Jahre
13.06. Greil Wilhelmine.................................... 94 Jahre
13.06. Lechthaler Maria ................................... 86 Jahre
15.06. Mühlberger Georg.................................. 86 Jahre
15.06. Brandmüller Elisabeth ........................... 85 Jahre
17.06. Bauhofer Herbert .................................. 82 Jahre
18.06. Standl Rita ........................................... 88 Jahre
18.06. Angerer Antonia .................................... 85 Jahre
20.06. Raubinger Alois..................................... 86 Jahre
21.06. Ebenbichler Christoph Johann ................ 81 Jahre
22.06. Hörfarter Anna ...................................... 88 Jahre
22.06. Tyrock-Stefan Anna ................................ 85 Jahre
23.06. Steinert Hildegard .................................89 Jahre
25.06. El Keilany Friederike............................... 86 Jahre
30.06. Brandmüller Leonhard ........................... 88 Jahre

Bibelteilen mit Pfarrer Rupert Toferer
Donnerstag, 11.06.2015, nach der Hl. Messe

im Pfarrsaal Kössen

Freitag: nach der Hl. Messe bis 19:50
Eucharistische Anbetung mit der Bitte um geistliche
Berufe und für die Familien

Beichtgelegenheit: Freitag von 19:00–19:30
Samstag von 18:15–18:45

Rosenkranz: Samstag um 18:30

Der Monat Juni wird auch
„Herz-Jesu Monat“ ge-
nannt. Das Herz als Symbol
ist in allen Kontinenten der
Erde bekannt. Bereits Kin-
der verstehen dieses Sym-
bol. Wenn man sie einlädt,
am Mutter- oder Vatertag
ein Billet zu gestalten, dann
fehlt meistens das Herz
nicht. Das Herz ist das
Symbol der Liebe. Das Herz
Jesu ist das Symbol der
Liebe unseres Erlösers,
Jesus Christus, der sich für
uns hingegeben und uns so
seine Liebe bis zur Vollen-
dung erwiesen hat. Das
Herz Jesu ist ebenso das
Symbol der Liebe des Va-
ters, der seinen einzigen
Sohn in die Welt gesandt
hat, damit wir durch ihn
leben (1 Joh 4,9). Gott ist
die Liebe und er wollte
schon immer seine Liebe
sichtbar machen, damit wir
sie entdecken. Mit den Ket-
ten der Liebe möchte er
uns an sich ziehen (Hos
11,4). 
Gott möchte seine Liebe
auch durch uns in der Welt
sichtbar machen, wie er es
zum Beispiel durch Mutter
Teresa getan hat. Sie sel-
ber erzählt: In Melbourne
lasen meine Schwestern
einmal einen Betrunkenen
von der Straße auf. Er war
ohne Namen und ohne Ar-
beit. Er hatte nichts mehr.
Er war ein Auswurf der Ge-
sellschaft geworden. Als er
nach einigen Tagen wieder

zu Kräften gekommen war,
sagte er zu den Schwes -
tern: „Jetzt geht es mir wie-
der gut. Ich gehe nach
Hause und werde nie wie-
der trinken. Durch eure
Liebe wurde mir bewusst,
dass Gott mich liebt.“ Er
kehrte heim zu seiner Frau
und seinen Kindern und
suchte sich Arbeit. Einen
Monat später brachte er
seinen ersten Monatslohn
unseren Schwestern mit
den Worten: „Verwenden
Sie dieses Geld, um auch
anderen die Liebe Gottes
zu zeigen, so wie Sie es mit
mir gemacht haben.“

Danke euch, wo ihr durch
euer Mitwirken und eure
Gaben die Liebe Gottes
sichtbar gemacht habt:

Sternsinger Aktion 2015:
Kössen € 10.616,34
Schwendt € 2.821,–
Caritas Haussammlung
2015:
Kössen € 6.827,95
Schwendt € 1.909,–
Kirchenbeitrag
Bonus Aktion 2015:
Kössen € 4.975,73
Schwendt € 973,62

Danke auch für die nicht ge-
nannten Spenden für wohl-
tätige Zwecke und zur Er-
haltung der Kirchen.
Einen gesegneten Herz
Jesu Monat wünscht euch

Pfarrer Rupert Toferer

Liebe Pfarrgemeinden!

Bibelrunde mit Vroni Braun

am Donnerstag, 25.06.2015
Pfarrsaal Kössen, 20:00 Uhr

„Glaube führt zum Leben“

Wallfahrt nach Loreto – San Giovanni
(Pater Pio) – Assisi – Florenz – Lucca und Pisa
Montag. 05.10. bis Dienstag, 13.10.2015

Genaues Programm liegt in der Kirche auf.
Wegen begrenzter Teilnehmerzahl voraussichtlicher
Anmeldeschluss 15.06.2015.

Anmeldungen bei Josefine Schlechter,
05375 6460 bzw. 0664 73580147

oder bei Vroni Braun,
05375 2473 bzw. 0664 4411214

Frauentreff Kössen
Dienstag, 23.06.2015

Wir treffen uns um 8.00 Uhr vor dem Pfarrsaal.

„Abschluss vor den Sommerferien“

Alle Frauen sind dazu
herzlichst eingeladen!
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Kameradschaftsbund Kössen
Zum Gedenken an Kassier Herbert Schlechter †

Die Kameradschaft Kös-
sen trauert um Kamerad
Herbert Schlechter, der am
26. April 2015 wohlvorbe-
reitet,  jedoch allzufrüh im
63. Lebensjahr nach einer
schweren Krankheit ver-
starb.  
Unter großer Anteilnahme
der Bevölkerung und Teil-
nahme der Bezirksfahne
mit BO Hans Peter Koidl,
sowie Abordnungen aus
Schleching und Sachrang
(Bayern), begleiteten wir
den Verstorbenen auf sei-
nem letzten Weg zum Fried-
hof.

„Wieser Herbert“ trat be-
reits im Jahr 1976 der da-
maligen Krieger- und Sol-
datenkameradschaft Kös-

sen bei. Von 1991 bis
2009 wirkte Herbert
Schlechter als Fähnrich-
Stellvertreter und dazu von
1994 bis 2015 als Kassier
der Kameradschaft Kös-
sen. Mit Umsicht, Weit-
blick und Gewissenhaftig-
keit führte er das Amt als
Kassier über 20 Jahre aus.
Zu den gegebenen Anläs-
sen, ob Bergmesse oder
Wallfahrten, er rückte
immer fleißig aus.  Beim
Organisieren unseres
Standes beim Dorffest,
des Jubiläumsfestes 2002
oder bei den  Oldtimerfref-
fen war Herbert ein wichti-
ger Mann, er kannte sich
halt überall aus, sein Wort
hatte Gewicht.
Für seine Verdienste wurde

Herbert mehrfach ausge-
zeichnet, zuletzt mit dem
Verdienstkreuz in Silber
des Tiroler Kamerad-
schaftsbundes.
Eine besondere Kamerad-
schaft pflegte Herbert
Schlechter zu den Solda-
ten- und Kriegervereinen
Schleching, Reit i. Winkl
und Sachrang.

Herbert Schlechter  hat
uns für immer verlassen
und für die Kameradschaft
Kössen ist es ein großer
Verlust. Was bleibt, ist die
Erinnerung an einen ver-
dienten Kameraden und
guten Freund.

Johann Mühlberger
SchriftführerHerbert Schlechter †

Seine Welt: die Berge, die Gerechtigkeit und die leise Freude am Leben
Auf den Tag genau vor Jah-
resfrist hielt er in Kössen
einen faszinierenden Vor-
trag über den Dolomiten-
krieg 1915 bis 1918, über
den er ein brillantes Buch
mit dem Titel „Marmolata
1916“ herausgegeben hat -
te. Jetzt mussten wir ihn
am Samerberg zu seiner
letzten Ruhe begleiten:
Björn Zeitz ist gestorben.
Er wurde einundsiebzig.
Tapfer, scheinbar uner-
schrocken hat er die unheil-
bare Krankheit angenom-
men. Mit sich im Reinen ist
er gegangen, wissend ums
unausweichlich Kommen-
de, kerzengerade, aufrecht. 
Björn Zeitz gehörte seit
Jahrzehnten in Walchsee
am Oberwinkl zum dörfli-
chen Inventar. Erst als Be-
sucher, danach als Haus-
herr in einem bezaubern-
den und wie für ihn ganz
speziell zurecht geschnitz-
ten Domizil über Dächern,
Wiesen und Wäldern; mit
einem Blick auf den Kaiser,
der sich in kitschigen Hei-
matfilmen eines Gangho-
fer-Epos nutzen ließe.

Zeitz entstammte einer ge-
radezu klassichen mitteleu-
ropäischen Intellektuellen-
Familie von Dozenten, Ver-
waltungsexperten, Human-
medizinern, Veterinären mit
verzweigten habsburgi-
schen Wurzeln in Mähren
und Böhmen und bei den
Sudeten, den Franken und
Thüringern, ein Urgestein
der allmählich verfallenden
k.u.k.-Mo narchie.
Sein Großonkel Dr. Wilhelm
Bergmann als Oberleutnant
im Kaiserschützenregiment
„Innichen“ gefallen ober-
halb von Rovereto 1918,
wenige Wochen vor Kriegs-
ende als Elitesoldat, hoch-
dekoriert. Sein Onkel Frie-
del der Hölle von Stalingrad

entkommen, sein Vater als
Kommandeur bei den Pan-
zerjägern 1945 vor Öden-
burg gefallen. Tage vor
Kriegsende ... Das prägt,
erzieht zur Wachsamkeit,
zum Nicht-Gehorsam, zur
Furchtlosigkeit Großmäu-
lern gegenüber.
Seitz wurde Jurist. Die
leichten Fälle der Reichen
und Schönen waren nicht
sein Feld der lukrativen
Advokaten-Ehre mit ewig
nörgelnden Prozess-Han-
seln und Geiz und Neid. Als
Strafverteidiger konnte er
den Gestrauchelten dieser
Gesellschaft oft nicht hel-
fen, aus dem Dilemma jah-
relanger Haftzeit herauszu-
kommen. Aber er entdeck-

te das Verzweifelte in ih -
nen. Gebrochensein, das
oft aus Schwäche kam.
Wiederum so eine Prägung.
Björn Zeitz war ein Freund
der Berge, ein begeisterter
Sportler, Tourengeher in
den Dolomiten. Nur die we-
nigsten wussten, dass er
von 1979 bis 1996 Präsi-
dent des Deutschen Skileh-
rerverbandes war, als Eh-
renpräsident höchste Aner-
kennung besaß. So etwas
behielt er lieber für sich. Er
liebte die Geselligkeit, das
Lachen, das Schmausen.
Das Beieinandersitzen bei
einem guten Wein, zu hö -
ren. Abende mit ihm vergaß
man nicht. Wurde es zu
gemütlich, dann gab der Ju-
rist in ihm weise zu beden-
ken, dass es nun besser
sei, wenn seine Lady ihn
nach Hause brächte. Wie
gescheit, dass eine Frau
sich dann ans Steuer setzt.
Viel später fanden wir her-
aus, dass sein Hund Lady
hieß ...
Es ist tröstlich, wenn sich
ins Traurigsein ein Lächeln
schleicht.                         (p.)
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DANKE
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten

und unseren lieben Gatten, Vater, Großvater und Urgroßvater
auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Toferer, Herrn Pfarrer Mayr, Herrn Pfarrer Mitterer,
Diakon Klotz und Diakon Himberger, den Vorbeterinnen, Peter Trommer, den Ministranten.

Danke auch an Frau Moroder mit Querflötistin sowie der Postmusik
für die musikalische Umrahmung des Gottesdienstes.

Ein Dankeschön auch unserem Hausarzt, Herrn Dr. Manfred Forst, für liebevolle Betreuung,
auch für alle Blumen, Kerzen und Kranzspenden sowie allen Freunden und Verwandten.

Kössen, im April 2015 Die Trauerfamilie

Johann
Himberger

† 18.04.2015

Ein herzliches „Vergelt’s Gott“
für die vielen Zeichen der Verbundenheit, die uns beim Abschied von unserem lieben

Herbert Schlechter
* 5.3.1953     † 26.4.2015

entgegengebracht wurden. Das gibt Kraft und Trost.

Die überwältigende Teilnahme an den Rosenkranzgebeten und am Auferstehungsgottesdienst
empfinden wir als große Wertschätzung für unseren Herbert.

Danke  dafür!

Kössen, im Mai 2015                                                                                                                   Die Trauerfamilie

Walchsee

Fledermausführung
mit Toni Vorauer
Freitag, 29. Mai 2015
19:30 – ca. 21 Uhr
Treffpunkt: Musikpavillon Walchsee

Im Dachstuhl unseres Gotteshauses lebt die größte
Tiroler Fledermauskolonie.
In unserem Bundesland gibt es 24 verschiedene Arten
dieses interessanten Säugetiers.
Der „Fledermaus-Toni“ zeigt uns die Lebensweise un-
serer nächtlichen Gefähten mit Hilfe von Batdetektor
und Scheinwerfer, außerdem gibt es rundherum noch
viel Wissenswertes zu den Fledermäusen.

Schwemmführung
mit Andreas Aufhammer

„einblicke in die Schöpfung Gottes“

Freitag, 12. Juni 2015
14 – ca. 17 Uhr, Treffpunkt: Schwemmturm Walchsee

In Walchsee gibt es ein wunderbares Naturjuwel – die
Schwemm. Die Artenvielfalt in Flora und Fauna ist ein-
zigartig. Lasst es uns gemeinsam entdecken.
Kinder wie auch Erwachsene werden spielerisch, unter-
haltsam und informativ zu Naturforschern. Moorführer
Andi hält einige Überraschungen für uns bereit.

Die Veranstaltungen finden bei jeder Witterung statt.

Öffentliche Bibliothek der
Pfarre und Gemeinde Kössen

Tops und Flops im April
An zwei Samstag-Vormitta-
gen fand der „Erste Hilfe-
Kurs für Kindernotfälle“ in
unseren Räumlichkeiten
statt. Den Teilnehmern wur-
den Möglichkeiten der Hil-
feleistungen nach Unfällen
oder bei Eintritt plötzlicher
Erkrankungen im Säug-
lings- und Kindesalter ver-
mittelt. Es war eine äußerst
informative Veranstaltung
in Zusammenarbeit mit
dem Familienzentrum Kai-
serwinkl. Weitere gemein-
same Projekte sind ange-
dacht.
Auch der den ganzen
Mo nat über installierte
„Dauer-Flohmarkt“ hat viel
Publikum in unsere Biblio-
thek gelockt. Dafür ist es
uns mit unserer Aktion

„Männer lesen gratis“ nur
mäßig gelungen, die Män-
ner zum Lesen zu animie-
ren. Aber: Wir bleiben dran! 

Neue Lektüre
Für unsere fleißigen Schul-
kinder, die regelmäßig mit
ihren Lehrerinnen die Bi-
bliothek besuchen, haben
wir viel Neues eingekauft
und damit einige (Lese-)
Wünsche erfüllen können.
Die Erwachsenen kommen
auch nicht zu kurz: Gänse -
haut-Lektüre, d.h. Thriller
und Krimis und Romane
fürs Herz zum Träumen und
Entspannen liegen bereit.
Eine aktuelle Liste findet
ihr am Schaufenster.
Schaut‘s vorbei – es lohnt
sich!

Euer Bibliotheksteam

Sommer-Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 17 Uhr bis 19 Uhr
Freitag unverändert 15 Uhr bis 19 Uhr
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Musikkapelle Kössen
Am 9. Mai fand unser Mut-
tertagskonzert statt. Ka-
pellmeister Martin Schar -
nagl und Obfrau Susanne
Straif freuten sich über die
vielen Besucher, die unse-
rer Einladung folgten. Mit
einem bunten „Frühlings-
strauß“ an Musikstücken
sorgte Martin Scharnagl,
unter anderem mit seinen
Eigenkompositionen Augen -
blicke und Mountain Wind,
für beste Unterhaltung. So-
listen gaben auch ihr Kön-
nen zum Besten: Andreas
Gruber, Johann und Georg
Schwei nes ter mit Trumpet
Dance, „Goldjunge“ Herbert
Schar  nagl  jun. am Schlag-
zeug mit Purple Drums und
als Zugabe unser Flügelhor-
nist Andreas Mühlburger
mit Besame mucho.
So ein festlicher Rahmen
wird natürlich auch genutzt,
um fleißige Musikantinnen
und Musikanten zu ehren.

Leistungsabzeichen in
Bronze mit sehr gutem
Erfolg: Andreas Loferer –
Tenorhorn
Leistungsabzeichen in
Silber mit gutem Erfolg:
Alina Daxer – Querflöte
Leistungsabzeichen in
Gold mit sehr gutem Erfolg:
Herbert Scharnagl jun. –
Schlagwerk

Christoph Praschberger hat
beim Wettbewerb Prima la
Musica im März den 1.
Preis mit der Trompete er-
spielt.

10 Jahre aktive Mitglied-
schaft:
Theresa Dagn, Anna Gründ-
ler, Josef Bachmann, Lukas
Scheucher und Phillip Wol-
fenstetter
20 Jahre aktive Mitglied-
schaft:
Susanne Straif
40 Jahre aktive Mitglied-
schaft:
Alfred Plangger

Geehrt vom Österreichi-
schen Musik Verband für
besondere Verdienste für
Funktionäre wurden:
15 Jahre:
Andreas Kitzbichler 
30 Jahre:
Josef Fahringer jun.

Für ein geselliges Beisam-
mensein nach dem Konzert
sorgten einige Bläser, die
den netten Abend im Foyer
des VZ Kaiserwinkl ausklin-
gen ließen. Wir möchten uns
auch herzlich bei den Stei-
gerern und Spendern an-
lässlich unseres Maifes tes
bedanken. Vergelt’s Gott!

Ehrung vom ÖBV für besondere Verdienste der Funktionäre:
An dreas Kitzbichler mit Gattin und Josef Fahringer, im Bild mit Ob-
frau-Stv. Martin Thrainer, Kapellmeister Martin Scharnagl, Obfrau
Susanne Straif und Bezirksobmann-Stv. Herbert Scharnagl

Jungmusiker-Leistungsabzeichen (von links): Bezirksobmann-Stv.
Herbert Scharnagl, Andreas Loferer, Herbert Scharnagl jun., Ju -
gend referent Josef Bachmann, Alina Daxer, Obfrau Susanne Straif,
Kapellmeister Martin Scharnagl

Ehrung für 10 Jahre (von links): Bezirksobmann-Stv. Herbert Schar -
nagl, Andreas Loferer, Herbert Scharnagl jun., Jugendreferent Josef
Bachmann, Alina Daxer, Obfrau Susanne Straif, Kapellmeister Mar-
tin Scharnagl

Ehrung für 20 Jahre (von links): Obfrau-Stv. Martin Thrainer, Kapell-
meister Martin Scharnagl, Obfrau Susanne Straif mit Gatten, Be-
zirksobmann-Stv. Herbert Scharnagl

Ehrung für 40 Jahre: Alfred Plangger mit Gattin, im Bild mit Obfrau
Susanne Straif, Obfrau-Stv. Martin Thrainer, Kapellmeister Martin
Scharnagl und Bezirksobmann-Stv. Herbert Scharnagl

Christoph Praschberger,
1. Preis bei Prima la Musica
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Musikkapelle Kössen
Am 9. Mai fand unser Mut-
tertagskonzert statt. Ka-
pellmeister Martin Schar -
nagl und Obfrau Susanne
Straif freuten sich über die
vielen Besucher, die unse-
rer Einladung folgten. Mit
einem bunten „Frühlings-
strauß“ an Musikstücken
sorgte Martin Scharnagl,
unter anderem mit seinen
Eigenkompositionen Augen -
blicke und Mountain Wind,
für beste Unterhaltung. So-
listen gaben auch ihr Kön-
nen zum Besten: Andreas
Gruber, Johann und Georg
Schwei nes ter mit Trumpet
Dance, „Goldjunge“ Herbert
Schar  nagl  jun. am Schlag-
zeug mit Purple Drums und
als Zugabe unser Flügelhor-
nist Andreas Mühlburger
mit Besame mucho.
So ein festlicher Rahmen
wird natürlich auch genutzt,
um fleißige Musikantinnen
und Musikanten zu ehren.
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Bronze mit sehr gutem
Erfolg: Andreas Loferer –
Tenorhorn
Leistungsabzeichen in
Silber mit gutem Erfolg:
Alina Daxer – Querflöte
Leistungsabzeichen in
Gold mit sehr gutem Erfolg:
Herbert Scharnagl jun. –
Schlagwerk

Christoph Praschberger hat
beim Wettbewerb Prima la
Musica im März den 1.
Preis mit der Trompete er-
spielt.

10 Jahre aktive Mitglied-
schaft:
Theresa Dagn, Anna Gründ-
ler, Josef Bachmann, Lukas
Scheucher und Phillip Wol-
fenstetter
20 Jahre aktive Mitglied-
schaft:
Susanne Straif
40 Jahre aktive Mitglied-
schaft:
Alfred Plangger

Geehrt vom Österreichi-
schen Musik Verband für
besondere Verdienste für
Funktionäre wurden:
15 Jahre:
Andreas Kitzbichler 
30 Jahre:
Josef Fahringer jun.

Für ein geselliges Beisam-
mensein nach dem Konzert
sorgten einige Bläser, die
den netten Abend im Foyer
des VZ Kaiserwinkl ausklin-
gen ließen. Wir möchten uns
auch herzlich bei den Stei-
gerern und Spendern an-
lässlich unseres Maifes tes
bedanken. Vergelt’s Gott!
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Bachmann, Alina Daxer, Obfrau Susanne Straif, Kapellmeister Mar-
tin Scharnagl

Ehrung für 20 Jahre (von links): Obfrau-Stv. Martin Thrainer, Kapell-
meister Martin Scharnagl, Obfrau Susanne Straif mit Gatten, Be-
zirksobmann-Stv. Herbert Scharnagl

Ehrung für 40 Jahre: Alfred Plangger mit Gattin, im Bild mit Obfrau
Susanne Straif, Obfrau-Stv. Martin Thrainer, Kapellmeister Martin
Scharnagl und Bezirksobmann-Stv. Herbert Scharnagl

Christoph Praschberger,
1. Preis bei Prima la Musica
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Sonus Brass ensemble zu
Gast bei unseren Schülern
Am 27. April war in unserer
Sporthalle die Gruppe
„Sonus Brass“ zu Gast. Sie
begeisterten ca. 160 Schü -
ler mit ihrem Programm
„Die Blecharbeiter“.
Mit dieser schwungvollen,
lustigen Geschichte stell-
ten sie ihre Instrumente,
das Waldhorn, die Posau-
ne, die Trompete und die
Tuba, vor. Sie zeigten uns,
wie ein Ton entsteht und

wie man diese interessan-
ten Instrumente spielt. Alle
Schülerinnen und Schüler
durften anschließend die
Instrumente ausprobieren
und hatten großen Spaß
bei ihren Tonexperimenten.
Die MK Kössen bedankt
sich bei der Gemeinde Kös-
sen und dem Förderverein
der Musikschule für die Un-
terstützung dieses Projekts
und freut sich über jede
Neuanmeldung der begeis -
terten Schüler!

Noch eine kurze Vorschau für den kommenden Sommer
(verlängerte Feierabende):

- 16.07.2015: Oberkrain grüßt Tirol
- 30.07.2015: Blasmusik und Stimmungsnacht
- 03.09.2015: Der Kaiserwinkl musiziert

Wir Musikantinnen und Musikanten freuen uns schon
jetzt auf gemütliche Stunden mit vielen Einheimischen
und Gästen!

Ihr Partner fü� r:
• Elektroinstallationen
• Hausgeräte-Service
• Photovoltaik – Strom aus der Sonne
• Unterhaltungselektronik
• Haushaltstechnik

6345 KÖSSEN • Alleestraße 56 • Tel. 05375/29444, Mobil 0664/4909850 • elektro.knoll@aon.at

11. bis 14. Oktober 2015 
BERLIN – „Mensch wie haste dir verändert“
8. bis 13. November 2015
(Wellnes) Urlaub in PORTOROZ/Slowenien
17. November 2015
„Wohlfühltag“ in der THERME ERDING
KRANKENTRANSPORTE im Komfort-PKW
zur Strahlen- und Chemo-Therapie und zur Dialyse
Direktabrechnung mit allen Kassen möglich!

6345 Kössen · Tel. 05375 20295
Mobil 0699 13345811·  j.sachenbacher@gmx.de

Heizung • Gas • Sanitär
Solaranlagen

Badsanierung aus einer Hand

Aktuell 06-2015_Aktuell-  18.05.15  21:51  Seite 17



18Kaiserwinkl aktuell · Juni 2015

Rotes Kreuz Kössen – Jahreshauptversammlung
Am 17. April 2015 fand im
VZ Kaiserwinkl die Jahres-
hauptversammlung statt.
Mit Stand vom 31.12.2014
hat die Ortsstelle Kössen
102 Mitglieder, die in den
Bereichen Gesundheits-
und Sozialdienst, Krisen -
interventionsteam, Team
Tafel Österreich und dem
Rettungsdienst tätig sind.

An normalen Arbeitstagen
ist die Wache tagsüber von
einem Hauptamtlichen und
einem Zivildiener besetzt,
die Nachtdienste sowie alle
Wochenend- und Feiertags-
dienste werden in Kössen
von den freiwilligen Mitar-
beitern im Rettungsdienst
besetzt. Dies waren im Jahr
2014 genau 11.531 Stun-
den, gefahren wurden da -
bei 37.495 Kilometer. 

2014 sind wir zu 866 Not-
fällen gerufen worden (561
am Tag, 305 in der Nacht),
wobei in 67 Fällen ein Not-
arzthubschrauber und in 52
Fällen ein Notarztfahrzeug
hinzugezogen wurde.

Neben der gesetzlich vorge-
schriebenen Fortbildungs-
pflicht von 16 Stunden, bei
der im vergangenen Jahr
die theoretische und prakti-
sche Einschulung auf den
Larynxtubus (ein Gerät zur
Sicherung der Atemwege)
auf dem Programm stand,
nahmen einige von uns an
der Bezirksausbildungs -
übung des Feuerwehrver-
bandes in Hochfilzen, einer
großen Bergrettungsübung
sowie an der Hauptübung
der Feuerwehr Kössen teil.
Weiters hat Wolfgang Gurt-
ner die äußerst anspruchs-
volle Zusatzausbildung NKA
(Notfallkompetenz Arznei-
mittel) mit Auszeichnung
bestanden –wir gratulieren!
Unsere 38 ehrenamtlichen
Mitarbeiter im Gesund-
heits- und Sozialdienst
waren 2074 Stunden offizi-
ell im Einsatz (inoffiziell we-
sentlich mehr). Sie betreu-
ten die Seniorenstube im
Altenwohnheim, organisier-
ten Rollstuhlausflüge, be-
treuten die „Tanz-mit-Grup-

pe“ und die „Team Öster-
reich Tafel“, die von den Fir-
men Billa, Spar, Pretzner,
Kaiserwinkl Sennerei, Mül-
lermarkt, der Familie Brun-
ner (Seehotel) und auch
von Privatpersonen regel-
mäßig mit gespendeten Le-
bensmitteln beliefert wird.
An 51 Ausgabetagen im ab-
gelaufenen Jahr wurden
663 Besucher gezählt, die
mit Lebens- und Reini-
gungsmitteln versorgt wer-
den konnten. An dieser
Stelle möchten wir uns bei
allen Spendern recht herz-
lich bedanken!

Ein besonderer Dank gilt
auch unseren „Essensfah-
rern und -fahrerinnen“, die
mit dem Caddy im Jahr
2014 genau 21.542 Kilo-
meter gefahren sind und
dabei in 913 Stunden
12.350 Portionen Essen
verteilt haben.

Unser Kriseninterventions -
team besteht derzeit aus
drei aktiven Mitgliedern,
die 223 Bereit schafts -
diens  te (1949 Stunden) im
Bezirk besetzt haben. Zahl-
reiche Schulungen und Be-
sprechungen fanden im
KIT-Bereich statt: Umgang
mit Gewalt, Kinder als Hin-
terbliebene von Suizid …
– ein sehr zeit- und schu-
lungsintensiver Bereich
des Roten Kreuzes.

Leider musste sich das Kri-
seninterventionsteam heu -
er von Vroni Braun (aus Al-
tersgründen) und Brigitte
Achorner (Wohnortwechsel)
verabschieden. Neu im
Team ist Christine Huber,
die die KIT-Ausbildung mit
sehr gutem Erfolg bestan-
den hat. Gerti Kitzbichler
(seit fast 15 Jahren Team-
leiterin) legte die Leiter-
funktion zurück (bleibt uns
aber als Teammitglied er-
halten) und übergab diese
an ihren langjährigen Stell-
vertreter Manfred Lehnert.
Ein Dank an euch alle für
eure sehr wichtige – und
psychisch sehr belastende
– Arbeit, Vroni eine ruhige

„Pension“, Gerti ein paar
Sitzungen weniger und
Manfred viel Erfolg in sei-
nem neuen Betätigungs-
feld.

Die Jugendgruppe nahm
heuer am Tiroler Landesju-
gendwettbewerb teil und
konnte durch viel Training
das Bronze 2 Abzeichen er-
reichen. Da die Gruppe re-
lativ klein war, sind die Ju-
gendlichen selber auf die
Idee gekommen, sich in der
NMS Kössen zu präsentie-
ren und gewannen dadurch
drei neue Mitglieder. Neben
einigen Ausflügen und der
Teilnahme an der Achen-
dammreinigung gestaltete
die Jugend an Weihnachten
die Ausgabe des Friedens-
lichtes. Mit einem Punsch-
stand und zwei Weisen -
bläsern der Musikkapelle
Kössen, die die Aktion mu-
sikalisch umrahmten, sam-
melten sie 900 € Spenden,
die sie an die Kinderhilfe
Uganda von Gasteiger Pepi

spendeten, der damit Kin-
dern in Uganda den Schul-
besuch ermöglicht.
Zum Abschluss der Veran-
staltung richteten die Eh-
rengäste BGM Stefan Mühl-
berger, Andi Paluc (Feuer-
wehr Kössen), Josef
Schwentner (Bergrettung),
Christian Krug (Polizei) und
Dr. Hans-Urs Krause (Be-
zirksstellenleiter ÖRK Kitz-
bühel) ein paar Worte an
die Versammlung. Grund -
tenor: Gott sei Dank arbei-
ten im Kaiserwinkl alle
Hilfsorganisationen ohne
Probleme zusammen und
alle Einsätze verlaufen rei-
bungslos – wie es sein soll.
Auch wir bedanken uns an
dieser Stelle bei allen Orga-
nisationen für den rei-
bungslosen Ablauf bei
Einsätzen und das freund-
schaftliche Verhältnis un-
tereinander. 

Zum Schluss möchten wir
uns bei BGM Stefan Mühl-
berger bedanken, der uns
mitteilte, dass er uns heuer
das letzte Mal als Bürger-
meister besucht hat, da er
in den wohlverdienten Ru-
hestand treten wird.
Lieber Stefan, du bist uns
bei den Jahreshauptver-
sammlungen auch als Bür-
germeister a.D. immer
herzlichst willkommen!
Vielleicht wird’s ja wirklich
nach einiger Zeit langweilig
und du suchst einen Job?

dh

FRANZ
WOHLFARTSTÄTTER

GmbH

Unterschwendt 46 · 6385 Schwendt
Tel. 05375 2048 · Fax 2048-6

carpoint@aon.at

w w w . c a r p o i n t . a t

• Auto-Service und -Reparatur
• Ölwechsel mit Filter
• Klimaanlagen-Service, Füllung u. Reparatur
• 3D-Laser-Achsvermessung € 48,-
• Unfallinstandsetzung

• Lackierarbeiten
• Pannendienst
• Reparaturen aller Art
• Abwicklung mit Versicherungen
• Reifeneinlagerung
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Mehr als 60 Bauern aus dem Raum Kössen
und Umgebung liefern ihre Qualitätsmilch an
die Kaiserwinkl Sennerei in Kössen. Durch
Weidewirtschaft und den Auftrieb der Kühe im
Sommer auf die Alm kann die beste Qualität
gewährleistet werden, die nun einmal gegeben
ist, wenn sie nur frisches Gras, feinste Kräuter
und bestes Heu zu fressen bekommen.

Diese Milch bildet die Grundlage für hervor -
ragende und immer wieder ausgezeichnete
Käse aus dem Kaiserwinkl. 
Ein Besuch im Geschäft der Kaiserwinkl
Sennerei in Kössen lohnt sich jedenfalls,
sie finden dort neben den selbst produzierten
Käsesorten noch viele andere Käse- und
regionale Spezialitäten.

Aktion vom 1. Juni bis 15. Juni 2015

Sennbutter 1 kg € 7,39 per kg (incl.MWSt)

Kaiserwinkl Sennkäse € 9,29 per kg (incl. MWSt)

Kaiserwinkl Sennerei in Kössen

Kaiserwinkl Sennerei · Mühlbachweg 3, 6345 Kössen · Tel. 0043 (0)5375 5331
Öffnungszeiten: Montag-Freitag 8.00–12.00 Uhr / 14.00–18.00 Uhr · Samstag 7.30–12.00 Uhr
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Florianikirchgang 2015
Zum Florianikirchgang am
02.05.2015 rückten die
Feuerwehren Bichlach und
Kössen wieder recht zahl-
reich aus. Allen ein herzli-
ches Danke.
Danach im Hotel Waidach-
hof wurden die Angelobung
und Beförderungen durch-
geführt. Kommandant Se-
bastian Grandner konnte
folgende Mitglieder angelo-
ben und befördern:
Angelobt und zum Feuer-
wehrmann befördert wur-
den: Martin Hörfarter  und
Hannes Rettenwander
Zum Hauptfeuerwehrmann:
Andreas Exenberger
Zum Hauptlöschmeister:
Alois Bamberger  jun.
Wir wünschen den Angelob-
ten und Beförderten alles

Gute und einen pflichtbe-
wussten Dienst in der Feu-
erwehr, aber auch viel Ka-
meradschaft und Spaß.

Das Kommando

Feuerwehrfest
Unser  Feuerwehrfest findet
am 27. und 28. Juni 2015
statt.
Am 27.06.2015 ab 18:00
Uhr Festbetrieb und frische
Grillhendel vom Grill, auch
zum Mitnehmen. Es unter-
halten „Die Klobnstoana“.
Am Sonntag findet ab
10:00 Uhr der Oldtimer-Mo-
torrad  Gleichmäßigkeitsbe-
werb mit Festbetrieb statt.
Auf euer Kommen freuen
sich

die Freiwillige Feuerwehr
Bichlach und die Oldtimer-

freunde Kaiserwinkl

Freiwillige Feuerwehr
Bichlach

Die Beförderten mit Kommandant Grandner, Kommandant-Stell-
vertreter Exenberger und Fähnrich Hansi Hörfarter

Angelobung von Martin Hörfarter und Hannes Rettenwander

Kameradschaftsbund Walchsee
Ausrückung zu Fronleichnam

am Donnerstag, 4. Juni 2015

Treffpunkt um 08:00 Uhr beim Fischerwirt,

in kompletter Uniform, bei jeder Witterung. 

Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich euer

Obmann Johann Greiderer

Kameradschaftsbund Kössen
Fronleichnamsprozession

am Donnerstag, 4. Juni
08:00 Uhr Aufstellung beim Feuerwehrhaus

08:30 Uhr Festgottesdienst  am Musikpavillon,
anschl. Prozession (bei jeder Witterung)

Bergmesse auf der Rudersburg
am Sonntag, 21. Juni

Beginn 12:00 Uhr (nur bei schönem Wetter)

In kompletter Uniform.

Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich der
Obmann Martin Gründler
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Florianifeier 2015
Am  2. Mai erfolgte in tradi-
tioneller Weise, gemein-
sam mit den Kameraden
der Feuerwehr Bichlach und
musikalisch begleitet von
der Musikkapelle Kössen,
der festliche Einzug in die
Kirche.
Im Anschluss an den ge-
meinsamen Festgottes-

dienst wurden von Kom-
mandant Andreas Paluc im
feierlichen Rahmen im
Hotel Peternhof folgende
Feuerwehrkameraden be-
fördert:

Befördert wurden zum:
Oberfeuerwehrmann:
Kitzbichler Lukas
Hauptfeuerwehrmann:
Achhorner Thomas
Kitzbichler Florian 
Seitens der Gemeinde
dankte Bürgermeister-Stell-
vertreter Herbert Exenber-
ger in einer kurzen Anspra-
che der gesamten Feuer-

wehr für ihre geleistete Ar-
beit zum Wohle der Bevöl-
kerung und gratulierte den
beförderten Feuerwehr-
männern.
Das Kommando gratuliert
nochmals den Beförderten

Freiwillige Feuerwehr
Kössen

und dankt ihnen für ihren
bisherigen Einsatz in der
Feuerwehr Kössen.

Frühjahrs-Hauptübung
Am 13. Mai fand die Haupt -
übung der Feuerwehr Kös-
sen statt. Übungsobjekt
war das Tischlerei- und
Wohngebäude von Herbert
Scharnagl.
Übungsannahme: ein Brand
im Lackierraum der Tischle-
rei mit 8 ver miss ten Perso-
nen im Übungsobjekt.

In Zusammenarbeit mit den
benachbarten Feuerwehren
von Bichlach und Reit im
Winkl sowie mit Unterstüt-
zung der Drehleiter von der
Feuerwehr Walchsee  wur -
de die Durchführung der

Lösch- und Bergungsarbei-
ten geübt. Die von den
Atemschutztrupps gerette-
ten Personen wurden dem
Roten Kreuz (der Rettung),
die ebenfalls an der Übung
teilnahm, zur ärztlichen Ver-
sorgung übergeben. An -
schlie ßend an die Übung
dankte Bürgermeister Ste-
fan Mühlberger allen
Übungsteilnehmern für
ihren Einsatz und die gute
Zusammenarbeit. 
Das Kommando der Freiwil-

ligen Feuerwehr Kössen
möchte sich auf diesem
Weg nochmals bei Herbert
Scharnagl für die Möglich-
keit der Übungsdurchfüh -
rung herzlichst bedanken.
www.feuerwehr-koessen.at

Lukas Kitzbichler, Kdt. Andreas Paluc, Kdt.-Stellvertreter Anton
Schlechter, Vize-BGM Herbert Exenberger

Kdt. Andreas Paluc, Florian Kitzbichler, Thomas Achhorner, Kdt.-
Stellvertreter Anton Schlechter, Vize-BGM Herbert Exenberger

Zu vermieten ab 01.08.2015:
125 m2 Wohnung mit 2 südseitigen Balkonen (Panoramablick),

im OG, Parkettböden, Kachelofen, Kellerabteil, unmöbliert,
Gartenbenützung, Garage (HWB 123,27 kWh/m2a),

im Zentrum von Kössen an einer ruhigen Seitenstraße gelegen

Tel: 05375 6239 oder 0664 410 8 664

Ihr Werbepartner im Kaiserwinkl

beyerwerbung+druck OG
Werbekonzeption • Druckagentur

6345 Kössen • Mooslenz 39 • Tel. 05375 5311
info@beyer-werbung.at • www.beyer-werbung.at
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fan Mühlberger allen
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Zusammenarbeit. 
Das Kommando der Freiwil-
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möchte sich auf diesem
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Schlechter, Vize-BGM Herbert Exenberger

Kdt. Andreas Paluc, Florian Kitzbichler, Thomas Achhorner, Kdt.-
Stellvertreter Anton Schlechter, Vize-BGM Herbert Exenberger

Zu vermieten ab 01.08.2015:
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Tel: 05375 6239 oder 0664 410 8 664

Ihr Werbepartner im Kaiserwinkl

beyerwerbung+druck OG
Werbekonzeption • Druckagentur

6345 Kössen • Mooslenz 39 • Tel. 05375 5311
info@beyer-werbung.at • www.beyer-werbung.at
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Alpenvereinsjugend Kössen
Liebe Leser!

Die Kletterkurse in der Kös-
sener Halle über den Win-
ter 2014/15 sind vorbei –
heuer konnten wir mit mehr
als 50 Kindern an den 3 Al-
penvereinsabenden einen
neuen persönlichen Rekord
verbuchen. Die Temperatu-
ren steigen mittlerweile
und machen Lust auf den
Fels. Vorher möchten wir
aber noch von unseren Win-
teraktivitäten berichten.
Im Jänner dieses Jahres
gab es einen Programm-
punkt, der auch für unsere
kleinsten Mitglieder ein
großes Erlebnis war. Mehr
als 20 Kinder machten sich
am 23. Jänner zur wildro-
mantischen Fackel- und La-
ternenwanderung auf und
wanderten von der neuen
Sporthalle in Kössen über
den Kegelboden vorbei am
Burgerbauern zum Leitweg,
wo unsere Klettertrainerin
Lena alles für einen perfek-
ten Boxenstopp vorbereitet
hatte. Nach einer ausgiebi-
gen Rast mit ein paar Grup-
penspielen und gestärkt
mit Würstel, Brot und Kin-
derpunsch ging es wieder
zurück zum Ausgangs-
punkt. 
An dieser Stelle möchten
wir uns ganz herzlich bei
Lena und ihrer Familie für
die perfekte Bewirtung be-
danken. Schön, dass du bei
uns im Team bist! 
Das Schneeschuhwandern
fiel aufgrund der mäßigen
Schneeverhältnisse leider
buchstäblich ins Wasser.
Stattdessen machten wir
Anfang Februar die Snow -
tubing-Bahn am Staffen un-
sicher. Mehr als 25 Kinder
waren an dem Abend

dabei. Mit perfekten Bedin-
gungen auf der Bahn muss -
ten auch wir Jugendleiter
uns recht gut an den Reifen
festhalten, um nicht aus
der Bahn geworfen zu wer-
den … Ein wirklich gelunge-
ner Abend mit den Kids!

Die Termine für den
Sommer kurz zusammen-

gefasst:
• 22.05.2015

Schluchtentrekking
• 12.06.2015

Klettern am Auerwandl
• 29.07.2015

Rafting auf der Kössner
Ache

• 07.08.2015
Klettern am Wiesensee /
St. Ulrich

• 04.09.2015
Abschlussgrillen an der
Ache

Nähere Details zu den Ter-
minen findet ihr im Internet
auf unserer Homepage.

Alle weiteren Termine zu
den diversen Touren, Infos
zur Sektion, sowie die Mög-
lichkeit, euch beim Alpen-
verein anzumelden und
noch vieles Mehr findet ihr
im Internet auf 

www.alpenverein.at/
koessen-reit-im-winkl

Pensionistenverband Kössen
Beginn der Wandersaison
Wanderung zur Waller alm

(Scheffau a.W.K.)

Mit dem Frühjahr hat für die
Wanderfreunde der Orts-
gruppe auch wieder die
neue Wandersaison begon-
nen. Gestartet wurde unter
der bewährten Führung von
Willi Lechthaler mit einer
Wanderung zur Walleralm
im Gemeindegebiet von
Scheffau a.W.K. Es ist eine
Alm mit Berggasthaus auf
einer Seehöhe von 1170 m,
am Fuße des Zettenkaiser-
kopfes, einem Vorgipfel des
Zettenkaisers.
Der Wettergott meinte es
besonders gut mit den
Wanderern, war dieser Tag
doch der einzig schöne und
sonnige Tag der letzten
Woche des Monats April.
Die Wanderung führte vom
Hintersteinersee über eine
schöne Forststraße ins
Almgebiet. Am Gipfel des
Zettenkaiserkopfes ange-
kommen bot sich den Wan-
derern ein prächtiger Pano -
ramablick vom Kitzbüheler
Horn über die Hohe Salve
bis ins Inntal, im Hinter-
grund waren die Gletscher
der Hohen Tauern zu se hen.
Zur Stärkung wurde um die
Mittagszeit im Berggasthof
eingekehrt, Hausmanns-
kost des Landes und der
Region wurden angeboten.
Die Stube füllte sich zuse-
hends mit vielen anderen
Wanderern, wobei auch
Zugin gespielt und dazu ge-
sungen wurde, woraus sich
eine unterhaltsame Rast
ergab.  
Nach erfolgtem Abstieg
wur de die Heimfahrt über
den Eiberg und Kufstein an-
getreten und noch eine Kaf-
feepause in Ebbs eingelegt.

Muttertagsfeier
Zum bevorstehenden Mut-
tertag am 10. Mai wurden
die Mütter und Freunde des
PVÖ-Kössen am 5. Mai zu
einer Feier in den „Wai-
dachhof“ eingeladen. Viele
waren der Einladung ge-
folgt, auch Bürgermeister
Stefan Mühlberger war ge-
kommen. Obfrau Marlies
Kahr eröffnete die Feier mit
Willkommensgrüßen, auch
der Bürgermeister richtete
Gruß worte an die Versam-
melten. Das Gesangsduo
Ulli und Hildegard aus Wal-
chsee umrahmte mit volks-
tümlichem Gesang unter
Gitarrenbegleitung die
Feier zur Freude der Anwe-
senden. Die Tanzgruppe
von Marianne Endstrasser
bot in zwei Einlagen etwas
zum Schauen und gewähr-
te damit Einblick in ihr Kön-
nen. Weitere Programm-
punkte waren zwei Gedich-
te zum Muttertag (heiter
und besinnlich), gekonnt
vorgetragen von Siegfried
Rembold und Ger ti Hofer.
Zum Schluss verteilten Ob-
frau Marlies Kahr und Stell-
vertreter Erich Koderhold
noch Ro sen an die Mütter
und zuletzt gab es als wei-
teres Geschenk Gutschei-
ne für die Konsumation.  

Bezirks-Familien-
Wandertag

Es soll nochmals auf den
Bezirks-Familien-Wandertag
des PVÖ in Jochberg am
Sonntag, 7. Juni, hingewie-
sen werden. Es wäre schön,
wenn die Ortsgruppe Kös-
sen dort gut vertreten wäre.
Wer teilnehmen möchte:
Anmeldung bei Obfrau Mar-
lies Kahr, Tel. 29208 oder
0676 7745371 – Melde-
schluss 26.05.2015.

Gratulation
zur Goldenen Hochzeit

Klaus Schmidt, Kassier der
PVÖ-Ortsgruppe Kössen,
und seine Frau Hilde feier-
ten im April d. J. die Golde-
ne Hochzeit. Die Ortsgrup-
pe gratuliert sehr herzlich
und wünscht noch viele ge-
meinsame, schöne Lebens-
jahre in bester Gesundheit!
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Präsidenten  des Tiroler Ka-
meradschaftsbundes,  Her-
mann Hotter, konnte Ob-
mann Paul Folie einen
äußerst  erfreulichen Rück-
blick auf das abgelaufene
Vereinsjahr geben. 
Die Kassaprüfer lobten die
makellose Bilanz und allge-
mein umsichtige Kassa -
führung.
Bürgermeister Christian
Ritzer bedankte sich beim
Obmann Paul Folie für das
positive Wirken in den drei
Gemeinden Niederndorf,
Rettenschöß  und Niedern-
dorferberg.  Für die Ausrich-
tung der Landeswallfahrt in
Verbindung mit dem Be-
zirksfest am 26. Juli 2015
in Niederndorf hat er bei
der Organisation durch die
Kameradschaft Niedern-
dorf vollstes Vertrauen und
sichert seine Unterstüt-
zung zu. 

„In diesem Jahr feiern wir
70 Jahre Frieden.  Wohl-
stand und Freiheit sind
keine Selbstverständlich-
keit – man sollte sich des-
sen immer bewusst sein“,
erklärte Hermann Hotter,
Präsident des TKB und wei-
ter führt er aus, dass „der
Kameradschaftsbund mit
seinen 180.000 Mitglie-
dern die größte Friedensor-
ganisation Österreichs ist“,
und ruft auf, 2015 als Ge-
denkjahr zu begehen.
Für besondere Dienste um

die Kameradschaft und
langjährige Mitgliedschaft

wurden geehrt:
Verdienstmedaille in Gold:
Manfred Auer, Hans-Peter
Brugger; Goldmedaille für
40-jähr. Mitgliedschaft: Pe -
ter Baumgartner; Silberme-
daille für 25-jähr. Mitglied-
schaft: Johann Fankhauser,
Thomas Schwaiger jun.
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Nach dem feierlichen Ein-
marsch mit der Bundesmu-
sikkapelle Niederndorf zum
„Jahreskirchen“ und der
anschließenden Kranznie-
derlegung beim Krieger-
denkmal  eröffnete  Ob-
mann Paul Folie die Gene-
ralversammlung beim

Gradl wirt in Niederndorf.
In Anwesenheit der Eh-
rengäste, Bürgermeister
Christian Ritzer – Niedern-
dorf, Vizebürgermeister
Franz Bliem – Niederndor-
ferberg,  Gemeindevor-
stand Stefan Himberger
aus Rettenschöß und dem

Generalversammlung des Kameradschaftsbundes Niederndorf

Von links: Marketenderin Iris Rieder, Gemeindevorstand Stefan
Himberger, Bürgermeister Christian Ritzer, Vizebürgermeister Franz
Bliem, Bezirksobmann-Stv., Rudolf Baumgartner

Ein friedliches  Kriegerdenkmal in Niederndorf      (Fotos: Freithofer)

Die Ehrengäste und Geehrten (von links): Präsident Herrmann Hot-
ter, Stefan Himberger, Vizebürger meis ter Franz Bliem, Peter Baum-
gartner,  Manfred Auer,  Johann Fankhauser,  Hans-Peter Brugger,
Thomas Schwaiger jun., Obmann Johann-Paul Folie, Bürgermeister
Christian Ritzer  

Gabi Willerscheid
Leitweg 2 • 6345 Kössen • Tel. 05375 6254

Öffnungszeiten: Montag  10.00–18.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag  8.00–18.00 Uhr
Freitag  8.00–20.00 Uhr
Samstag  8.00–14.00 Uhr

Termine auch außerhalb der Öffnungszeiten auf Absprache möglich!

Gabi’s Haar Magie
Vormals Salon Figaro

• Reifen-/Räderwechsel
• Service-Station
Christoph Talin
Terminvereinbarung unter 

� 05375 – 6271

� 05375 6271
www.kaiserwinkl-reisen.at

Neu
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Sonnenhaus Kössen:
Maienzeit – Festzeit 

Beim Maifest war unser
ers ter Einsatz im heurigen
Jahr. Ein Fixpunkt für die
Kinder. Es wurde gebastelt
und geschminkt. Das Kas-
perltheater war an diesem
regnerischen Feiertag ein
Höhepunkt. Die Gage und
die Spenden haben wir den
Erdbebenopfern in Nepal
gespendet. Eine befreunde-
te Familie in St. Johann
wird das Geld persönlich
vor Ort übergeben. 
Beim Kasfest  besserten
wir unsere Kassa ordent-
lich auf. Köstliche Kuchen
warteten auf die Besucher.
Natürlich war auch der Kas-
perl mit seinen Abenteuern
wieder vertreten. Auch das
Schminkteam hatte wieder
alle Hände voll zu tun. Dan -
ke allen Besuchern, Spen-
dern, Helfern und Kuchen-
bäckerInnen sowie dem
Herrn Pfarrer für die Über-
lassung des Pfarrsaales.
Noch ein wichtiges und
ganz großes DANKESCHÖN

an alle Kinder und deren Fa-
milien, welche uns immer
ihre Spielsachen schen-
ken. Ob in der Kinderkrippe
oder am Spielplatz – alles
wird sofort ausprobiert und
findet begeisterte Spielge-
fährten.
Zu guter Letzt wollen wir
noch unserem Vorstands-
mitglied Sandra ganz herz-
lich zur Geburt ihrer Tochter
Theresa gratulieren. Alles
Gute und hoffentlich bleibt
dir noch Zeit, um uns bei
den Festl’n weiterhin zu hel-
fen. 

Das gesamte Team
vom Sonnenhaus

Vorschau
Auch beim Griaß Di Stra ßen -
fest am Mittwoch, 24. Juni
in der Alleestraße sind wir
vertreten mit ei nem Stand
bei Sport Mühlberger: Kin-
derschminken, Malen mit
Straßenkreide so wie Waf-
feln und Eis. Kommt’s vor-
bei, wir freuen uns.

Mama, Mama,
du bist einfache spitze!

Die Kinder der Schwendter
Krabbelmäuse waren die-
sen Monat sehr fleißig! Sie
haben ihre Mamas hoch -
leben lassen. Dazu wurde
von den Kindern eine ganz
persönliche Badekugel für
die Mama geformt! Die
Schmetterlingskarte hat
das Geschenk noch abge-
rundet und die Kinder konn-
ten ihrer Mama damit ein
schönes Geschenk überrei-
chen.

Seit März dürfen wir uns
über neue Kinder freuen.
Die Eingewöhnung haben
alle super gemeistert! Un -
ser Ziel im Frühling ist es,
in Schwendt die schönsten
Plätze ausfindig zu ma-
chen! Natürlich darf da ein
Zwischenstopp beim Spiel-
platz nicht fehlen. Der Som-
mer ist nun nicht mehr weit
und wir freuen uns über un-
sere Sommerpraktikantin
Patricia Fender! Sie wird
uns tatkräftig unterstützen
und wir heißen sie in unse-
rem Team herzlich willkom-
men. Die Vorbereitungen
zum Vatertag laufen auf
Hochtouren und die ersten
Fotoshootings haben be-
reits stattgefunden! Ab
Herbst sind noch Plätze frei
und wir freuen uns auf wei-
tere Spielkammeraden.
Infos und Anmeldungen:
Tel. 0676 3610551 
07:00 – 14:00 Uhr, oder

www.familienzentrum-
kaiserwinkl.com

Tiroler Frauen OG Kössen
Vorankündigung Theaterfahrt

Unsere nächste Theater-
fahrt für uns am 7. Oktober
nach Riedering (Richtung
Rosenheim) ins Theaterzelt
von E. u. E. Ringsgwandl,
zur Aufführung des Stückes
„Da Himmegugga“.
„Im August 2006 feierten
wir Himmegugga-Urauffüh -
rung. Als wir damals die 20.
Aufführung spielten, be-
schlossen wir, das Theater-
stück so lang zu spielen, bis
keiner mehr kommt. Das
tun wir heute, 9 Jahre spä-
ter, immer noch.
Der Himmegugga ist ein
zwiederner Sonderling. Mit
seiner Tochter Maria lebt er
zurückgezogen in seiner au -
ßergewöhnlichen Werkstatt.
Er erfindet unverzichtbare
Gerätschaften für das tägli-
che Leben, doch die Men-
schen lachen ihn aus.
Durch die Begegnung mit
einem Wesen aus einer

anderen Welt erhofft er sich
Verständnis und eine Ant-
wort auf die Frage nach
Gottes Anwesenheit ... Nur
wer der oberbayrischen
Sprache mächtig ist, kann
sie verstehen ...“
Eintrittspreis: € 20,00.
Infos und Anmeldung (auch
für Nichtmitglieder!) bei:
Monika Beyer
Tel. 0676 82337237
Bitte bis spätestens
14. August anmelden!

„Kampemaschin“
Nach unserer Gründung im
Frühjahr 2013 konnten wir
gemeinsam viel erreichen.
Wir eröffneten im August
2014 unser Lokal in
Schwendt und sind seit-
dem immer aktiver und trai-
nieren viel. Dass unser har-
tes Training sich auszahlt,
sieht man daran, dass wir
uns schon bei einigen Tur-
nieren nicht schlecht ge-
schlagen haben. Trotzdem
versuchen wir natürlich,
den Spaß dabei nicht zu

vergessen. Besonders freu-
en wir uns, dass wir auch
mit anderen Vereinen eine
gute Freundschaft pflegen,
wie z.B. dem Saustall in
Fieberbrunn, dem Westside
in Kufstein und dem BC
Traunstein, die wir bereits
des Öfteren besucht ha -
ben. Ebenso freuen wir uns
natürlich auch auf jeden
Besuch in unserem Lokal.
„Spaß am Spiel
ist unser Ziel“

Alina Steindl

erfolgreicher Larinis Billard Club
Kössen
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Ausflug
Maria Weißenstein

50 fröhliche Senioren tra-
fen sich am 4. Mai vor dem
Veranstaltungszentrum und
pünktlich um 6.30 Uhr wur -
de gestartet. Unser Ausflug
nach Südtirol führte uns
über die Inntal- und Bren -
ner autobahn, vorbei an
Sterzing – Brixen – Bozen
und weiter nach Deutsch-
nofen zur Wallfahrtskirche
„Maria Weißenstein“. Wir
besuchten die Basilika.
Trotz des guten Wetters
blieb uns jedoch der Aus-
blick auf die herrliche Berg-
welt verwehrt. In Tries gab
es ein herrliches Mittages-
sen, bevor wir über Völs am
Schlern und Kastelruth ins
Grödnertal nach Klausen
weiterfuhren. In Sterzing,
der nördlichsten und eine
der schönsten Kleinstädte
Italiens, gab es nochmals
eine kurze Rast, die als Kaf-
feepause oder zum Bum-
meln und Shoppen genutzt
werden konnte. 

Muttertagsfeier
Am Samstag, 9. Mai, fand
die alljährliche Muttertags-
feier im Hotel Restaurant
Riedl statt. 50 Mitglieder
genossen einen gemütli-
chen Nachmittag mit herrli-
cher Kaffeejause und musi-
kalischer Umrahmung von
Knoll Max und Obinger Tho-
mas. Auch der „Sunnseit
Schattseit Zwoagsång“ be-
geisterte alle. Herzlichen
Dank den Musikanten und
Sängern. Bürgermeister
Stefan Mühlberger kam
und gratulierte allen zum
Muttertag. Zum Abschluss
wurde jeder Mutter eine
Rose überreicht. 
Ganz besonders herzlich
möchten wir uns auf die-
sem Weg auch bei der
Raiba Kössen für die finan-
zielle Unterstützung  dieser
Feier bedanken.

Maiandacht
Auch heuer wurde von un-
serem „Singkreis“  am
„Himmelfahrtstag“ eine
Maiandacht gestaltet.

Nachdem zu jedem Kirch-
gang auch eine Einkehr
gehört, gab es anschlie -
ßend als Stärkung sehr
gute „Ripperl“ im Gasthof
Brennerwirt. 

Vorankündigung

24. Juni 2015:
Ausflug Tauplitzalm
(nähere Angaben siehe
Schaukas ten)

8. Juli 2015:
Bezirkswandertag
Am Mittwoch, 8. Juli 2015,
um 9.00 Uhr treffen wir uns
bei der Talstation Alpen -
rosenbahn in Westendorf.
Der Fahrpreis für die Berg-
und Talfahrt beträgt € 6,--.
Wanderstöcke und gutes
Schuhwerk werden empfoh-
len. Nach der Auffahrt mit
der Bahn bis zur Bergstati-
on bestehen verschiedene
Wanderrouten.
Tour 1 – leicht:
Guggenkögele-Rundweg –
Dauer ca. 1 Std.
Tour 2:
Rundwanderung um den
Fleiding – ca. 2 Std.
Tour 3:
Kreuzjöchelsee/Brechhorn -
haus – Runde ca. 2,5 Std.
Tour 4:
Brechhorn Seehöhe 2037
m – Aufstieg ca. 2,5 Std.
Nach der Wanderung tref-
fen wir uns alle bei der
Choralm Talkaser zum
gemütlichen Ausklang mit
Musik.
Anmeldung bis längstens
28. Juni 2015 bei Lisi Wim-
mer (Tel. 6553). Über zahl-
reiche Teilnahme würden
wir uns sehr freuen.

einen runden bzw.
halb runden Geburtstag

feierten kürzlich:
Ager Leni (60)
Ritzer Wolfgang (85)
Staudacher Maria (95)
Wir gratulieren diesen
sowie allen Geburtstags-
kindern des Monats ganz
herzlich und wünschen
noch viele schöne Jahre,
besonders  aber Gesund-
heit und Lebensfreude.
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Neues vom Seniorenbund Kössen

Unsere Top-Angebote 
zu Top-Preisen

Angebote gültig vom 30.05. bis 13.06.15

Stiegl Goldbräu 20x0,5 l € 13,99 Pfand: ⇔ 4,80

Franziskaner Weißbiere
hell,dunkel,leicht und alkoholfrei 20x0,5 l € 12,99 Pfand: ⇔ 3,10

Wieninger Natur-Radler 20x0,5 l € 12,99 Pfand: ⇔ 3,10
Zu jeder gekauften Kiste erhalten
Sie 2 Flaschen Bügel Weißbier gratis

Wieninger 1813 Spezial 20x0,5 l € 15,99 Pfand: ⇔ 4,50
Zu jeder gekauften Kiste erhalten
Sie 1 Bierkrug gratis

Öffnungszeiten:

Montag – Freitag 08.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 08.00 – 13.00 Uhr

Top Getränke Fachmarkt  • Dorfstraße 23 • 83242 Reit im Winkl

VORANKÜNDIGUNG
Countrymusic und 
Wild-West-Feeling
vom 4. bis 6. September in Kössen

Vom 4. bis 6. September
findet im Auerhof-Festival-
Gelände in Kössen (Tirol)
das European Country Festi-
val statt. Große Stars und
Legenden wie Tom Astor,
Kim Carson, Bandana, Truck
Stopund Johnny Falstaff ma-
chen mit ihrer Musik das
Festival zum Highlight für
Countryund Westernfans.
Unweit von Salzburg wird
dieses Fest der Superlative
gefeiert, bei dem aber nicht
allein dieMusik im Vorder-
grund steht. 

Das Festival bietet echtes
Wildwest-Flair mit Mainstre-
et, tollem Programm und
vielen Angeboten.

Dazu gibt es Köstlichkeiten
aus der Küche des Wilden
Westens: 
Cowboy-Frühstück, Western-
town, Bullriding, Saloon, We-
sternshows, French Can
Can, Square & Line-Dance
inkludiert!

Tickets: www.oeticket.com
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Obst und Gartenbauverein
Kössen-Schwendt

Naschgarten für den
Kindergarten

Nachdem zwei Damen vom
OGV, Conny Heim und Han-
nelore Hechl, und die Leite-
rin des Kindergartens,
Conny Heubacher, ein Wo-
chendseminar zum Thema
„Gärtnern mit Groß und
Klein“ besucht hatten, fiel
schnell die Entscheidung,
der Kindergarten solle
einen Naschgarten bekom-
men.
Gesagt – getan! 
Ende April wurden im Kös-
sener Kindergarten Beete
für Himbeeren, Brombee-
ren und Johannisbeeren
angelegt und bepflanzt. Zu-
sätzlich wurden zwei Beton-
ringe als Hochbeete ge-
setzt. Herzlichen Dank an
die Raiba, die diese zur Ver-
fügung stellte und der Zim-
merei Exenberger für die
Holzware!
Dank auch an die Gemein-
de, an Mike Hetzenauer mit
Familie, und Stefan Foidl,
den Zivildiener, für ihre
wertvolle Mitarbeit!
Bis zur Ernte der ersten
Beeren ist zwar noch etwas
Zeit und Arbeit erforderlich,
dennoch wünschen wir den

Kindern und Damen vom
Kindergarten jahrelange
Freude beim Garteln und
viele süße Früchte!

1. Pflanzenmarkt des
OGV Kössen -Schwendt

Reger Betrieb herrschte
beim 1. Pflanzenmarkt des
Obst- und Gartenbauver-
eins Kössen-Schwendt. Es
kamen viele Leute mit
Pflanzen aus dem eigenen
Garten und es wurde fleißig
verkauft, getauscht, ver-
schenkt und Neues ge-
kauft. Auch die Verkaufs-
und Informationstände wur-
den interessiert und zahl-
reich besucht. Im Vorraum
der neuen Turnhalle wurde
noch gemütlich Brotzeit,
Kaffee und Kuchen vom
reichhaltigen Buffett genos-
sen. Beim Lagerhaus und
bei der Metzgerei Gründler,
beim Spar Markt Millinger ,
Gasthof Mairwirt und  bei
allen fleißigen Helfern
möchte sich der Verein
nochmals herzlich bedan-
ken!
Auch im nächsten Jahr wird
wieder ein Pflanzen -
(tausch)  -markt stattfinden. 
Kommt mit euren Pflanzen!

Transformationen
Das Symposium

Das einstige Biotop, die
„Auwirtslack“ in Kössen,
gehört bald der Vergangen-
heit an. Die Erinnerung
daran wird verblassen und
der veränderte Verlauf der
Ache an dieser Stelle wird
als selbstverständlich
wahrgenommen werden.
Und doch, durch die „Trans-
formationen“ wird ein Teil
der „Auwirtslack“ als Erin-
nerung und Mahnung erhal-
ten.
Aus den seit 65 Jahren dort
entsorgten Hinterlassen-
schaften haben 19 Kreati-
ve und Künstler seit Beginn
der Aushubarbeiten für sich
Fundstücke geborgen, um
sie zu künstlerischen
Mahn malen zu gestalten.
Kunstwerke, die an den
Umwelt- und Ressourcen-
schutz erinnern, die auf das
Maßhalten und die Maß -
losigkeit hinweisen sollen,
aber auch an die Toleranz
gegenüber den Menschen
und der Natur erinnern. 
Unter dem Dach des Kultur-
vereins „Kulturschmiede
Kaiserwinkl“ ist das Projekt
„Transformationen“ auf Ini -
tiative einiger Künstler ent-
standen und vereinigt
heute 19 Künstler.

Alle Aktivitäten der „Trans-
formationen“ zielen auf

den eigentlichen Höhe-
punkt des Projektes hin,
das Symposium. 10 bis 20
der am Projekt beteiligten
Künstler erschaffen gleich-
zeitig, zusammen und jeder
für sich, aus den Fund-
stücken, aus der Inspira -
tion heraus ihre Kunstwer-
ke vor den Augen eines in-
teressierten Publikums.
Ein ungewöhnlicher Vor-
gang, das interessierte Pu-
blikum kann die Entste-
hung der Objekte vor Ort
miterleben. Die Künstler
laden dazu ein.
Ein wohl einmaliges und
einzigartiges Ereignis, dass
bis zu 20 Künstler an
einem Ort, mit einem ge-
meinsamen Thema, mit
Fundstücken aus einem
Fundort, vor den Augen der
Gesellschaft auf ein Ziel
hinarbeiten, die gemeinsa-
me Ausstellung am Fundort
und zunächst am Ort des
Entstehens.

Die Einmaligkeit des Sym-
posiums wird in einem Do-
kumentarfilm zu den
„Transformationen“ erhal-
ten bleiben. Das Symposi-
um wird sich über mehrere
Jahre, mit begleitenden
Programmen und weiteren
Ausstellungen und Orten,
erstrecken.

Begleitende Programme und Termine
• Kurzfristig Symposium 15.06.–28.06.2015
• Vernissage (1. Ausstellung) 28.06.2015
• Podiumsgespräche kurzfristig
• Kinder, Kunst und Umweltschutz offen
• Filme und Vorträge kurzfristig
• 2. Ausstellung an der Ache offen
• Aktion, Künstler malen „Transformationen“ offen
• Doku-Film und Fotoausstellung offen
• 2. Symposium „Transformationen“ 2016/2017

„Kunst und Umweltschutz“
• Weitere Ausstellungen der „Transformationen“

im Bezirk, im In- und Ausland.

Alle Veranstaltungen und Termine zeitnah unter:
transformationen.at
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Freude beim Garteln und
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1. Pflanzenmarkt des
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Pflanzen aus dem eigenen
Garten und es wurde fleißig
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noch gemütlich Brotzeit,
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sen. Beim Lagerhaus und
bei der Metzgerei Gründler,
beim Spar Markt Millinger ,
Gasthof Mairwirt und  bei
allen fleißigen Helfern
möchte sich der Verein
nochmals herzlich bedan-
ken!
Auch im nächsten Jahr wird
wieder ein Pflanzen -
(tausch)  -markt stattfinden. 
Kommt mit euren Pflanzen!
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Das Symposium
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„Auwirtslack“ in Kössen,
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heit an. Die Erinnerung
daran wird verblassen und
der veränderte Verlauf der
Ache an dieser Stelle wird
als selbstverständlich
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Und doch, durch die „Trans-
formationen“ wird ein Teil
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nerung und Mahnung erhal-
ten.
Aus den seit 65 Jahren dort
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Fundstücke geborgen, um
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Kunstwerke, die an den
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aber auch an die Toleranz
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Unter dem Dach des Kultur-
vereins „Kulturschmiede
Kaiserwinkl“ ist das Projekt
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standen und vereinigt
heute 19 Künstler.
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den eigentlichen Höhe-
punkt des Projektes hin,
das Symposium. 10 bis 20
der am Projekt beteiligten
Künstler erschaffen gleich-
zeitig, zusammen und jeder
für sich, aus den Fund-
stücken, aus der Inspira -
tion heraus ihre Kunstwer-
ke vor den Augen eines in-
teressierten Publikums.
Ein ungewöhnlicher Vor-
gang, das interessierte Pu-
blikum kann die Entste-
hung der Objekte vor Ort
miterleben. Die Künstler
laden dazu ein.
Ein wohl einmaliges und
einzigartiges Ereignis, dass
bis zu 20 Künstler an
einem Ort, mit einem ge-
meinsamen Thema, mit
Fundstücken aus einem
Fundort, vor den Augen der
Gesellschaft auf ein Ziel
hinarbeiten, die gemeinsa-
me Ausstellung am Fundort
und zunächst am Ort des
Entstehens.

Die Einmaligkeit des Sym-
posiums wird in einem Do-
kumentarfilm zu den
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ten bleiben. Das Symposi-
um wird sich über mehrere
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Schützengilde Walchsee
Am 8. Mai 2015 fand im
Walchseer Hof die Jahres-
hauptversammlung der
Schützengilde Walchsee
statt. Diese stand im Zei-
chen von Neuwahlen.
Als Oberschützenmeister
wurde Bezirksschützenrat
Müller Karl bestädigt. Auch
der gesamte Vorstand mit
Koller Monika, Praschber-
ger Markus, Schilcher Franz
und Harlander Hilda wur-
den wiedergewähl. Neu in
den Vorstand gewählt wur -
de Schlichtherle Vanessa
als Schriftführerin. Ihre Vor-
gängerin Luckinger Monika
bleibt als Berater des Vor-
standes im Vorstand. Auf
diesem Wege nochmals ein
herzliches „Vergelts Gott“
für deine langjährige Arbeit
als Schriftführerin und Ju-
gendbetreuerin.
Seitens des Bezirkes Kuf-
stein wurde Bez.Sr. und
OSM Müller Karl die Sil -
berne Verdienstmedaille
des Bezirksschützenbun-
des von Ehrenbezirks-Ober-

schützenmeister Mair Hans
Jörg überreicht.
Auch wurde unser neuer
Schützenkönig ausgezeich-
net, dies wurde Buchauer
Gerhard.

Unsere Gildenmeister
wurden:

Hobby Damen:
Luckinger Monika
Damenklasse:
Müller Victoria
Hobby Herren:
Buchauer Gerhard
Herrenklasse:
Kendlinger Georg
Pistole:
Ritzer Ernst
Seniorenklasse:
EOSM Schilcher Franz
Der Sieger der Auslösch-
scheibe wurde Greiderer
Florian.

Nochmals einen recht herz-
lichen Dank an alle, die
mich und unsere Gilde un-
terstützt und geholfen
haben. Danke und

Schützen Heil

Die Gilde Walchsee am 8. Mai 2015

Der neue Vorstand der Gilde Walchsee

Schützengilde Kössen
Stephanie für european Games qualifiziert!

Kaiserwinkl Golf Kössen
Gratis Golf-Schnuppern

Beim Weltcup in Changwon
hat sich Stephanie Ober-
moser in der Weltspitze
zurückgemeldet. Bei kalten
Temperaturen in der korea-
nischen Metropole ver -
pass te sie im Kleinkaliber-
Dreistellungskampf das Fi-
nale nur um zwei Ringe und
platzierte sich auf dem tol-
len 17. Rang. 
Die nächsten Möglichkei-
ten, um sich auf internatio-
nalem Parkett zu beweisen,
bieten sich für Stephanie
beim Weltcup in München
und kurz darauf bei den
European Games in Baku
(Aserbaidschan). Bei den
European Games, die erst-
mals ausgetragen werden,
wird Stephanie Österreich
gemeinsam mit Olivia Hof-
mann (Hötting) in den olym-
pischen Gewehrdisziplinen
in der Frauenklasse vertre-
ten. 

Die Wettkämpfe der EG fin-
den vom 12. bis 28. Juni
statt. Für die Premieren-
ausgabe dieses Events
haben in den verschiede-
nen Disziplinen über 6000
Aktive aus 50 Nationen ge-
nannt!
Für die Zuschauer wurden
über eine Million Tickets
aufgelegt. 750 TV-Anstal-
ten werden mehr als 800
Stunden live von den Wett-
kämpfen übertragen!

Tel. +49 8443 91130 •  www.schmidl.com

Spargelhof SCHMIDL
eigener Anbau aus Bayern

weiß & grün
Verkaufsstände in:

EBBS - Ortsmitte nähe Kirche
Öffnungszeiten: Dienstag - Samstag

Kiefersfelden - gegenüber Penny Markt
Öffnungszeiten: Mittwoch - Samstag

Gerne beliefern wir auch die Gastronomie!

Der Kaiserwinkl Golf Kös-
sen lädt alle Einwohner des
Kaiserwinkls zum Gratis
Golf-Schnuppern ein.

Termine:
SO. 31. Mai um 13:00
SA. 13. Juni um 14:00
SA. 27. Juni um 14:00

Anmeldung nicht erforder-
lich, kommen Sie einfach
ins Golfbüro.

Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene sind herzlichst
willkommen. Die Schnup-
perstunde findet bei jeder
Witterung statt.
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„Der Hype um den Mythos ,Harley-Davidson‘ ist ungebrochen.“
32. Harley-Davidson Treffen „DAYS OF THUNDeR“ in Kössen

Während hierzulande die
Fans dieses amerikani-
schen Statussymboles in
den 60er und 70er Jahren
verbreitet als Rocker und
wilde Gesellen galten, so
erkannte man schon da-
mals in Kössen diese als
willkomme Gäste und
Freunde.
In Anlehnung an die luft -
sportlichen Aktivitäten der
Drachenflieger lud man
1983, in Kooperation mit
„Harley-Davidson Deutsch-
land“, zum ersten Harley-
Treffen in das Tiroler Dorf.
Das vereinende Motto:
„Auf den Schwingen des
Adlers.“

Mittlerweile schießen sol-
che Treffen wie Pilze aus
dem Boden. Das Einmalige
des „amerikanischen Trau-
mes“ ist fast zum Alltag ge-
worden. Kommerz steht

vielfach im Vordergrund
und die „Schicki Micki Ge-
sellschaft“ glaubt, sie
müss te Harley-Davidson
salonfähig machen.

Die „Harley-Davidson Biker
Kaiserwinkl“ in Kössen hal-
ten von all dem nichts. Man
hängt hier noch den Idea-
len der ersten Treffen nach.
Nämlich dem Gefühl von
Freiheit und Kamerad-
schaft, verbunden mit dem
Ehrgeiz, stolzer Besitzer
einer „amerikanischen Mo-
torradlegende“  zu sein.

Trotz erheblicher Witte-
rungsprobleme in den ver-
gangenen Jahren lassen
sich die Organisatoren
nicht entmutigen und laden
wieder zu Österreichs äl -
tes  tem „Harley-Treffen“
nach Kössen. Hautnah be-
kommt man dieses einmali-
ge Feeling vom 3. bis 7.

Mittwoch, 3. Juni 2015
DJ Flojon Wayne, Festzelt im Freigelände

ab 19:00 WARM UP & ERÖFFNUNG des 32. H-D Treffen
„Days of Thunder“, Festzelt & Bar

Donnerstag, 4. Juni 2015
DJ Flojon Wayne, Festzelt im Freigelände

ab 15:00 Liveband SCHAFFNERLOS
ab 19:00 LIVEBAND LISA MAURACHER & BAND

Harley-Opening Party im Pub eNJOY am eventgelände
ab 22:00 Livemusik mit MICHI COVERT – ACUSTIC ROCK 

Freitag, 5. Juni 2015
DJ Flojon Wayne, Festzelt im Freigelände

ab 11:00 Aufstellung zur gemeinsamen Ausfahrt    
ab 11:30 Abfahrt Pillerseetal – St.Johann i.T. – Ellmau –

Scheffau „Bikerranch“ Kufstein –Ebbs – Kössen

VZK Music Halle
ab 22:00 Liveband FIRST COMING 

Samstag, 6. Juni 2015
DJ Flojon Wayne, Festzelt im Freigelände

ab 10:30 Aufstellung zur gemeinsamen Spendenfahrt
11:00 Abfahrt in den Chiemgau zu unseren Bayri-

schen Freunden über Walchsee, Sach rang,
Aschau, zur Seiserhof-Alm in Bernau am
Chiemsee, Rückfahrt über Grassau, Marquart-
stein und Schleching

ab 13:30 Kidsprogramm Clown Pedro   

ab 14:00 Livemusik mit MICHI COVERT – ACUSTIC ROCK
ca.15:00 Spendenübergabe „H-D BIKER KAISERWINKL

HELFEN“ zugunsten der Lebenshilfe Region
Kitzbühel   

ab 18:00 Live Band RATROAD
ca.18:30 Aufstellungen der prämierten Fahrzeuge
ca.19:00 Preisverleihung
ca.20:00 DIDGERIDOO ROCK mit Briggl Mascht

VZK Music Halle
ab 22:00 Liveband ROCKNESS 

Sonntag, 7. Juni 2015
ab 09:00 COOL DOWN

(Frühschoppen mit DJ Flojon Wayne,
Barbetrieb nur bei schönem Wetter) 

ca.12:00 Offizielles Ende der Veranstaltung
„See you in Kössen“ vom 26. bis 29. Mai 2016

Rahmenprogramm
• Harley-Davidson Dealer New Black & Orange
• Customizer, Prämierung, Harley-Davidson Probe -

fahrten am Harley Dealer Stand
• Verkaufsstände (Lederwaren, Schmuck, Bekleidung,

Bikerzubehör, Tattoo …)
• Musik, Show, Bars, Grill, Kaffee & Kuchen, Kinder -

programm

Juni 2015 in Kössen mit.
Das 4-Tagesprogramm ver-
deutlicht langjährige Erfah-
rung, wonach die Gesellig-
keit und Freundschaft zwi-
schen Bikern und den zahl-
reichen Besuchern vorder-
gründig ist. Daneben dür-
fen starke „Hotspots“ nicht
fehlen. 

Dieses Eventwochenende
hat große touristische und
wirtschaftliche Bedeutung
für die Region.
Die Veranstalter, die Ge-
meinde Kössen und der
TVB Kaiserwinkl möchten
euch herzlich zu dieser Ver-
anstaltung einladen. 
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HINWeIS zum 32. Harley-Davidson Treffen
vom 3. bis 7. Juni 2015

Die öffentlichen Parkplätze beim Veranstaltungs -
zent rum Kaiserwinkl (Grenzlandhalle und Sternfeld) sind

von Montag, den 1. Juni 2015  ab 8 Uhr
bis Sonntag, den 7. Juni 2015

ausnahmslos für den Aufbau und für die Veranstaltung
reserviert und gesperrt!

Die Zufahrt zum SPAR-Markt ist
von Dienstag, 2. Juni 2015 ab 8 Uhr

bis Sonntag, den 7. Juni 2015
mit dem PKW nur noch über das Postgebäude möglich

(Einfahrt Alleestraße).
Fußgänger und Fahrradfahrer können auch über den

VZK-Parkplatz zum SPAR-Markt gelangen.

Für Einheimische, Gäste sowie Besucher der
Veranstaltung ist das Parken auf den Parkplätzen

im Dorf und auf dem SPAR-Parkplatz möglich. 

ACHTUNG:
Die Postbushaltestelle ist

von Montag, den 1. Juni 2015
bis Sonntag den 7. Juni 2015
nicht am VZK (Grenzlandhalle),

sondern im Dorfzentrum beim Sporthotel, Dorf 12,
und Gasthof Erzherzog Rainer, Dorf 10!
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Theaterstadl Walchsee
Der Theaterstadl Walchsee
steckt gerade mitten in den
Vorbereitungen und Probe-
arbeiten für die bevorste-
hende Theatersaison.
Nach zwei Jahren Spielpau-
se dürfen wir heuer wieder
Daniela Huber auf unserer
Bühne begrüßen.

Das Theaterstück heißt die-
ses Jahr „Gestorben wird
nicht“, eine Kriminalkomö-
die in drei Akten von Jas-
min Leuthe. Da wir euch
mit unserem Krimi aber
noch etwas auf die Folter
spannen wollen … erfahrt
ihr dann in der nächsten
Kaiserwinkl aktuell-Ausga-

be mehr zum Inhalt vom
Stück. Es ist auf jeden Fall
wieder ein Lachschlager,
den sich die Regie für uns
ausgesucht hat.

Die Spieltermine stehen
fest und zwar wieder je-
weils Freitags. 
Premiere ist am 10.07.15,
weitere Aufführungen am:
17.07., 24.07., 21.08.,
28.08., 04.09., 11.09.,
18.09., 25.09.
und die letzte Vorstellung
findet am 02.10.15 statt.
Bis dahin … bleibt ge-
spannt, was wir wieder Lus -
tiges und Turbulentes auf
die Bühne bringen werden!

Gastspiel des Kulturvereins Arche Noe
bei der Heimatbühne Kössen:

„Après Ski – Ruhe da oben!“

Am 24. Juni 2015 gastiert
das „Theater in der Arche
Noe“ im VZ Kaiserwinkl,
Kössen, mit dem Stück
„Après Ski – Ruhe da
oben!“ – einer Komödie von
Klaus Eckel.
Zum Inhalt: Georg Karner
sitzt alleine auf dem Ses-
sellift des Kaiserlifts in Kuf-
stein – 1 Minute nach der
letzten offiziellen Berg-
fahrt. Doch der gedanklich
bereits im Feierabend ver-
weilende Sesselliftwart
drückt auf den großen

roten Knopf mit der Auf-
schrift „Betriebsschluss“.
So erfährt Georg Karner,
dass nicht nur die Seele
baumeln kann ...

Beginn: 20:00 Uhr
eintritt: € 14,–
Karten erhältlich bei:
• Alois Bellinger,

Tel. 0699 18798336
• Volksbank,

Tel. 05375 6455

Die Heimatbühne Kössen
freut sich auf zahlreichen
Besuch!

Sonnwendfest der Bergkameraden
am Samstag, 20. Juni 2015

ab 18:00 Uhr
beim Strandcafé Walchsee
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Theaterstadl Walchsee
Der Theaterstadl Walchsee
steckt gerade mitten in den
Vorbereitungen und Probe-
arbeiten für die bevorste-
hende Theatersaison.
Nach zwei Jahren Spielpau-
se dürfen wir heuer wieder
Daniela Huber auf unserer
Bühne begrüßen.

Das Theaterstück heißt die-
ses Jahr „Gestorben wird
nicht“, eine Kriminalkomö-
die in drei Akten von Jas-
min Leuthe. Da wir euch
mit unserem Krimi aber
noch etwas auf die Folter
spannen wollen … erfahrt
ihr dann in der nächsten
Kaiserwinkl aktuell-Ausga-

be mehr zum Inhalt vom
Stück. Es ist auf jeden Fall
wieder ein Lachschlager,
den sich die Regie für uns
ausgesucht hat.

Die Spieltermine stehen
fest und zwar wieder je-
weils Freitags. 
Premiere ist am 10.07.15,
weitere Aufführungen am:
17.07., 24.07., 21.08.,
28.08., 04.09., 11.09.,
18.09., 25.09.
und die letzte Vorstellung
findet am 02.10.15 statt.
Bis dahin … bleibt ge-
spannt, was wir wieder Lus -
tiges und Turbulentes auf
die Bühne bringen werden!

Gastspiel des Kulturvereins Arche Noe
bei der Heimatbühne Kössen:

„Après Ski – Ruhe da oben!“

Am 24. Juni 2015 gastiert
das „Theater in der Arche
Noe“ im VZ Kaiserwinkl,
Kössen, mit dem Stück
„Après Ski – Ruhe da
oben!“ – einer Komödie von
Klaus Eckel.
Zum Inhalt: Georg Karner
sitzt alleine auf dem Ses-
sellift des Kaiserlifts in Kuf-
stein – 1 Minute nach der
letzten offiziellen Berg-
fahrt. Doch der gedanklich
bereits im Feierabend ver-
weilende Sesselliftwart
drückt auf den großen

roten Knopf mit der Auf-
schrift „Betriebsschluss“.
So erfährt Georg Karner,
dass nicht nur die Seele
baumeln kann ...

Beginn: 20:00 Uhr
eintritt: € 14,–
Karten erhältlich bei:
• Alois Bellinger,

Tel. 0699 18798336
• Volksbank,

Tel. 05375 6455

Die Heimatbühne Kössen
freut sich auf zahlreichen
Besuch!

Sonnwendfest der Bergkameraden
am Samstag, 20. Juni 2015

ab 18:00 Uhr
beim Strandcafé Walchsee
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Taekwondo Verein Kössen: 5. Kaiserwinkl ASKÖ Open ein voller erfolg
Am 25.04. fand zum 5. Mal
die Kaiserwinkl ASKÖ Open
in Kössen statt. Unser Tur-
nier ist inzwischen so be-
liebt, dass wir eine Teilneh-
merbegrenzung ausspre-
chen mussten, da wir nicht
alle Interessenten hätten
aufnehmen können. Knapp
400 Wettkämpfer aus 6 Na -
tionen nahmen dieses Jahr
teil. Insgesamt waren 51
Vereine vertreten. Ganz be-
sonders möchten wir den
Verein Ahi Yehuda aus Jeru-
salem hervorheben, der mit
20 Wettkämpfern den wei-
ten Weg aus Israel auf sich
genommen hat, um an un-
serem Turnier teilnehmen
zu können. 7 Vereine aus Ita -
lien und 4 Vereine aus der
Schweiz zeigen das große in-
ternationale Interesse. Mit
den zahlreichen Zuschau-
ern, Einheimische wie Aus-
wärtige, hielten sich ca.
800 Menschen in der Halle
auf und sorgten für eine en-
thusiastische Stimmung. 
Der Taekwondo Verein Kös-
sen konnte sich in dem in-
ternational hohen Niveau
4x Gold, 1x Silber und 2x
Bronze erkämpfen.
Gold gewann Eva Schwent-

ner. Vom Viertelfinale an
kämpfte sie sich souverän
ins Finale vor. Im Final-
kampf traf sie auf eine
schwere Gegnerin und der
Kampf war sehr ausgegli-
chen. In der 3. Runde
knapp mit 5:6 Punkten hin-
ten gelegen, musste ihre
Gegnerin vorzeitig aufgrund
einer Verletzung aufgeben.
Gold erkämpfte sich auch
Philipp Schädlich. Überle-
gen besiegte er seine Geg-
ner. Im Halbfinale konnte er
den Kampf mit 16:9 für
sich entscheiden, im Finale
siegte er vorzeitig aufgrund
seiner Überlegenheit und
nahm verdient seine Gold-
medaille entgegen. Die
Goldmedaille gewann auch
Saphira Landegger. Im
Halbfinale fegte sie ihre
Gegnerin mit 15:3 Punkten
von der Kampffläche und
gewann vorzeitig durch
Überlegenheit. Den Final-
kampf konnte sie vorzeitig
für sich entscheiden, da
ihre Gegnerin nicht antrat
und konnte triumphierend
ihren Pokal entgegen neh-
men. Gold gewann eben-
falls Sandra Höflinger.
Die Silbermedaille er-

kämpfte sich Christian
Mayr. Im Halbfinale lieferte
er sich einen starken und
Kräfte zehrenden Fight
gegen seinen Gegner. Mit
4:3 Punkten in Führung,
gab sein Gegner noch wäh -
rend der 3. Runde aufgrund
körperlicher Erschöpfung
auf. Im Finale traf Christian
auf einen weiteren starken
Gegner und musste sich
ihm geschlagen geben.
Bronze erkämpfte sich
Chris topher Klau. Er schied
im Halbfinale gegen den Fi-
nalgegner von Christian aus.
Bronze gewann auch Vere -
na Schwentner. Sie lieferte
sich einen spannenden
Fight mit ihrer Gegnerin. Am
Ende stand es 6:6 und es
folgte der Sudden Death.
Ein Kick zu spät und ihre
Gegnerin konnte den ent-
scheidenden Punkt erzielen.
Sandra Gruber trat in einer
stark besetzten Gruppe an.
In der Vorrunde konnte sie
sich mit 15:13 Punkten
gegen ihre Gegnerin durch-
setzen. Es war ein span-
nender Kampf, in dem es
Punkt um Punkt ging. Sand-
ra schied dann leider im
Viertelfinale aus und konn-
te sich keine Medaille er-
kämpfen. Auch Kevin Huber
schied im Viertelfinale aus.
Er holte auf 6:6 Punkte auf
und machte es extrem
spannend. Leider kassierte
er 5 Sekunden vor Schluss
noch einen Treffer, den er
nicht mehr einholen konn-
te. Nicola Kogler schied in
der Vorrunde gegen eine
starke italienische Gegne-
rin aus, die später die Gold-
medaille erkämpfte.

Es war durchweg durch eine
hervorragend organisierte
Meisterschaft. Begeisterte
Teilnehmer und Zuschauer
bestätigten ebenfalls unse-
ren Eindruck.
Diese Leis tung konnten wir
nur dank der Mithilfe zahl-
reicher Sponsoren, Helfer
und 28 Kampfrichtern,
davon 5 aus Italien, bewerk-
stelligen. Wir sagen Danke,
Danke an unsere Mitglie-
der, und freiwilligen Helfer,
die sich die Zeit nehmen,
diese Meister schaft zu
einer einzigartigen in Öster-
reich zu machen.

erfolgreiche Dan-Prüfung
Wir dürfen zwei neue
Schwarzgurt-Träger in unse-
ren Reihen begrüßen: 
Philipp Schädlich trat dem
Verein 2005 bei und legte
in regelmäßigen Abständen
seine Prüfungen ab. Außer-
dem erkämpfte er  sich:
• Tiroler Meister

09/11/13/15
• Tiroler Vize Meister 07/12
• Österr. Meister 08/12
• Österr. Vize Meister

09/10/13/14
• und mehrere Medaillen bei

Intern. Meisterschaften

Eva Schwentner ist seit
2011 beim Verein, auch sie
legte ihre Prüfungen stets
mit Erfolg ab und wurde
• Tiroler Meisterin 12/14
• Vize Tiroler Meisterin

12/13/15
• Österr. Meisterin 12/13
• Österr. Vize Meisterin 11
• und mehrere Medaillen

bei Intern. Turnieren.
Neben theoretischen
Kenntnissen mussten sie
Fertigkeiten in Selbstvertei-
digung, Wettkampf, Hand-
techniken, Bruchtests und
Formen vorzeigen.
Wir gratulieren herzlich.  Das Team Kössen

Die kleinsten Bambini –23 kg,
in Rot Saphira Landegger, 1.
Platz (Kössen)

Eva Schwentner (Kössen) in
Rot, Damen –68 kg
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Montag
10:00 Infobüro Kössen: Orts-
führung mit Monika (ab 29.6.)
10:30–12:00 Golfclub Kaiser-
winkl Kössen: Golf-Schnupper-
kurs; Anm. 05375 2122
17:00 Haus Sebastian, Allee-
straße 11, Walchsee: Kut-
schenfahrt; Anm. Infobüro
Walchsee 0501100-20

Dienstag
10:00 Infobüro Walchsee:
Ortsführung mit Josef (ab
30.6.)
15:00  Infobüro Kössen: Pfer-
dekutschenfahrt mit Einkehr;
Anm. Infobüro 0501100
16:00 Dagnhof Walchsee:
Pferdekutschenfahrt um den
Walchsee inkl. Getränk; Anm.
bis 12:00 im Infobüro Walch-
see 0501100-20
18:00 Hotel Sonneck Kössen:
Grillabend (bei Schönwetter);
05375 6543
20:00 Musikpavillon Walch-
see: Platzkonzert (ab 23.6.)
20:00 Hotel Alpina Kössen:
Musik & Tanz mit dem Duo
„Kreuz & Quer“; 05375 2146

Mittwoch
17:00  Haus Sebastian, Allee-
straße 11, Walchsee: Kut-
schenfahrt; Anm. Infobüro
Walchsee 0501100-20

Donnerstag
16:00 Infobüro Kössen: Pfer-
dekutschenfahrt in Kössen
mit Einkehr; Anm. 0501100 

16:00 Dagnhof Walchsee:
Pferdekutschenfahrt um den
Walchsee inkl. Getränk; Anm.
bis 12:00 im Infobüro Walch-
see 0501100-20
20:00 Musikpavillon Kössen:
Platzkonzert (ab 25.6.)
20:00 Hotel Alpina Kössen:
Musik & Unterhaltung mit
„Brennhoiz“; 05375 2146 
21:00 Hotel Peternhof Kös-
sen: Tanzabend mit den „Mon-
tanaras“; 05375 6285
21:00 Hotel Bellevue Walch-
see: Tanz und Stimmung mit
Livemusik; 05374 5731

Freitag
17:00 Haus Sebastian, Allee-
str. 11, Walchsee: Kutschen-
fahrt; Anm. Infobüro Walch-
see, 0501100-20
18:00 Ottenalm Walchsee:
Grillabend mit Musik (ab Mitte
Juni); 05374 5812

Samstag
16:00 Dagnhof Walchsee:
Pferdekutschenfahrt um den
Walchsee inkl. Getränk; Anm.
bis 12:00 im Infobüro Walch-
see, 0501100-20

Sonntag
10:00 GH Zahmer Kaiser
Walch see: Frühschoppen &
Musik
14:00–17:00 Aussichtsturm
Nähe Moarhof Walchsee: Moor -
führung in der „Schwemm“;
kei ne Anmeldung notwendig!
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Herbert Pixner
Projekt
Karten: 
Raiffeisenbanken und
www.oeticket.at

Do 05.11.2015

Viktor Gernot
„Im Glashaus“
Karten: 
Raiffeisenbanken und
www.oeticket.at

Do 18.06.2015

PROGRAMMVORSCHAU

www.vz-kaiserwinkl.at • Kössen, Postweg 6          www.facebook.com/VZ.Kaiserwinkl

Pasión 
de Buena Vista
Karten: 
Raiffeisenbanken und
www.oeticket.at

Do 22.10.2015Öffnungszeiten der Kegelbahn

Mo, Do, Fr: 16–22 Uhr
Sa, So: 14–20 Uhr
Reservierungen ab 
10 Personen außerhalb der
Öffnungszeiten möglich
Tel. 05375 20477-33

Termine Juni 2015
(Weitere Termine im Blattinnern)

Wöchentliche Veranstaltungen
(Das wöchentl. Programm liegt in den TVB-Büros auf.)

30. Mai
21:00 @ Cafe Bar Enjoy:
„ENJOY YOUR SATURDAY!“ Dj
Joey Daxxter sorgt für den rich-
tigen Partysound! Eintritt frei!
3.–7. Juni
32. Harley-Davidson Treffen in
Kössen
6. Juni
19:00 GH Bad Seemühle, Kös-
sen: Buchpräsenta tion „An
einer Straßenecke in China“
4. Juni
08:15 in Schwendt: Fronleich-
nams-Prozession
11:00 GH Erzherzog Rainer
Kössen: Frühschoppen mit
„Die „Klobnstoana” 
20:00 Wildauerhof Walchsee:
Live Musik; 05374 5253
22:00 Cafe Bar Enjoy: Harley
Opening Party mit Livemusik
„Michi Covert“ Acustic Rock –
Eintritt frei!
6.–13. Juni
13. Kaiserwinkl Golfwoche
12. Juni
19:30 Dorfplatz/GH Alpenhof
Walchsee: Platzkonzert
13. Juni
Abends: Herz-Jesu Feuer auf
der Hacker alm Schwendt und
auf der Naringalm in Kössen   
14. Juni
11:00 GH Erzherzog Rainer
Kössen: Frühschoppen mit
dem „Auner Alpenspektakel“ 
14.–17. Juni
Fliegerbar Kössen: 7th Super
Paragliding Testival mit Flug -
shows und Live-Bands (Ersatz-
termin 19.–21.06.)

18. Juni
20:00 VZK Kössen: Kabarett
„Im Glashaus“ m. Viktor Gernot
20:00 Wildauerhof Walchsee:
Livemusik; 05374 5253
20:00 Musikpavillon Kössen:
Sommerkonzert der MK Birgitz
18.–21. Juni
Hatha-Yogaworkshop m. An drea
Funke-Kaiser, 0664 2444458,
www.kapshof.com
20. Juni
18:00 Rettenschöss: Kaiser-
winkl Sonnwendfest mit „Tiro-
ler Urknall“
18:00 Strandcafé Walchsee:
Sonnwendfest der Bergkame-
raden
19:00 See la Vie Walchsee:
Sonnwendfeier mit Feuerscha-
len und Fackeln – mystisch-ro-
mantische Stimmung
21. Juni
08:15 in Schwendt: Herz-Jesu
Prozession 
21.--28. Juni
18. Kaiserwinkl Stammgäste-
woche
24. Juni
20:00 VZK Kössen: Gastspiel
des Kulturvereins Arche Noe
bei der Heimatbühne Kössen:
„Après Ski – Ruhe da oben!“
27. Juni
20:00 Festzelt Feuerwehrhaus
Kössen-Bichlach: Dämmer-
schoppen der Feuerwehr Bich-
lach mit „Die Klobnstoana“
28. Juni
10:00 Kössen-Bichlach: Start
7. Oldtimer Motorrad Gleich-
mäßigkeitsbewerb
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KETTLER-Crosstrainer „Cos-
mos" um € 50 bei Selbstabho-
lung in Kössen zu verkaufen;
0664 88974129 (bitte ab 17
Uhr)

Ledersofa (fast neuwertig,
wenig benützt), Breite 2,0 m,
Tiefe 1,0 m, zu verschenken;
Besichtigung zu vereinbaren
unter 0676 848536515

Reinigungskraft gesucht! Alle
14 Tage 3 Std., Stunde 12 €;
05375 6776

Suchen ab sofort LKW Fahrer
mit Baustellenerfahrung; Rit-
zer Peter KG, Beton-Schotter-
werk, Kössen; 05375 6239
oder info@ritzer-beton.at

Kössen: Verk. günstig schöne
110 m” TOP-ETW, 2.OG, 5 Zi.,
2 Balk., Kellerabt., TG-Platz u.
AAP, teilmöbl.; 0049 8641
697676 o. 0049 1741842783

Ferienwohnung Zahmer Kai-
ser, ca. 48 m², BK 8,5 m², DU,
Keller + Pkw-Stellpl., möbliert
im Tiroler Stil, zu verkaufen;
Preis VHS;  0049 7181 98860

Vermiete Wohnung Moserberg/
Kössen, 72 m², 2 Schlafzi., Kü.,
Bad m. WC, Südbalkon, Car-
port, Abstellr., ab 1.Juli, Miete
€ 550 + BK; 0676 848536421

Rettenschöss: 3 Zi.-Whg. ca.
88 m², mit offenem Kamin,
großem Balkon, PKW-Abstell-
platz, Miete € 550 + NK;
0664 2006225

Rettenschöss: 3 Zi.-Whg. ca.
170 m², eingebaute Küche,
mit Garten, offene Kamine,
Kachel ofen, Miete € 1.000 +
NK; 0664 2006225

Walchsee: Schönes, sonniges
Ferien-Appartement, 46 m², an
Dauermieter zu vermieten;
Kontakt: 0049 171 7891712

Wohnung/en/Ordination/Pra-
xisräume im Kapshof, Kössen,
zu verm., Größe individ. gestalt-
bar; Anfragen: 0664 2444458
oder info@kapshof.com

Kössen–Zentrum zu vermieten
ab 01.08. Geschäftslokal inkl.
Büro, WC und Lager, ca. 70 m²,
direkt am Kreisverkehr! Geor-
gia Payr, 0049 176 63817009

Wir suchen Wohnung (2–3
Schlafzimmer) oder kleines
Haus zu mieten, evtl. auf Leib-
rente; 0664 7834807

Kleinere Wohnung/Haus in
Kössen/Walchsee von Ehe-
paar (70) ganzjährig/langfris -
tig zu mieten gesucht;
0049 89 52011591
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Redaktionsschluss
für die Juli-Ausgabe:

Samstag, 13. Juni 2015

Kössen/Walchsee/Schwendt
04. Dr. Reinhart Kurz, Walchsee 05374 5232
06./07. Dr. Ulrike Forst, Kössen 05375 6421
13./14. Dr. Reinhart Kurz, Walchsee 05374 5232
20./21. Dr. Reinhart Kurz, Walchsee 05374 5232
06./07. Dr. Ulrike Forst, Kössen 05375 6421
Rettenschöss
04. Dr. Stephan Greiderer, Niederndorf 05373 61340
06./07. Dr. Michael Mair, Erl 05373 8215
13./14. Dr. Andreas Strasser, Ebbs 05373 42594
20./21. Dr. Stephan Greiderer, Niederndorf 05373 61340
27./28. Dr. Julius Maria Wiegele, Ebbs 05373 42211

Dipl.TA Stefan Gmeiner,
Schlechterhöhe 2, Kössen 0664 5159010

Dipl.TA Christian Gschwendtner,
Jennbachweg 16, 6342 Niederndorf 0676 5457286

Tierärzte

Zahnärztlicher Notdienst im Mai

Wochenenddienste der Ärzte im Juni

04. Dr. Ingo Sellner, Hopfgarten 05335 3455
Dr. Andreas Haidegger, Kufstein 05372 61966

06./07. Dr. Ingo Sellner, Hopfgarten 05335 3455
Dr. Gertrude Hammer, Söll 05333 5995

13./14. Dr. Martin Trockenbacher, St. Johann i.T. 05352 63575
Dr. Thomas Kaltenböck-Gusenleitner,
Niederndorf 05373 62192

20./21. Dr. Martin Trockenbacher, St. Johann i.T. 05352 63575
Dr. Kerstin Kaufmann, Kufstein 05372 61966

27./28. Dr. Christian Willinger, Fieberbrunn 05354 57155
Dr. Klaus Kirchebner, Kundl 05338 8788

K L E I N A N Z E I G E N

Mutter-Eltern-Beratung
am 25.06.2015 zwischen 14:30 und 15:30 Uhr

in der NMS Kössen
(finanziert und organisiert vom Land Tirol,

ohne Anmeldung)

Anschließend Infos zum gesunden Babytragen
bis 16:30 Uhr (nach Anmeldung unter 0650 6731736)

Neu:
Parallel dazu Mutter-Elternberatungscafé im Sonnenhaus

(kostenlos).

… bis 5 Zeilen (ca. 130 Zeichen) kostenlos
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